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Gemeinde Petersberg
alle Gemeinden 

Amtlicher Teil

Sehr geehrte Petersbergerinnen und Petersberger,

ein wichtiger Punkt auf der Tagesordnung der letzten 
Gemeinderatssitzung war der Grundsatzbeschluss zum Schloss 
Ostrau. Nach Auszug der Grundschule Ostrau in das neue 
Gebäude ist es notwendig geworden über die künftige 
Nutzung des Schlosses zu beraten. In der Gemeinderatssit-
zung wurden die unterschiedlichen Vorschläge diskutiert. Der 
Rat hat mehrheitlich beschlossen, dass das Schloss Ostrau 
im Eigentum der Gemeinde Petersberg verbleiben soll und 
mit geeigneten Partnern kulturell, soziokulturell und touristisch 
entwickelt werden soll. Zu diesem Zweck soll es eine Ver-
mietung/Verpachtung geben, sodass die Kostenlast für den 
laufenden Betrieb und die Unterhaltung für die Gemeinde auf 
ein Minimum reduziert werden. Zugleich ist natürlich der Er-
halt des denkmalgeschützten Barockschlosses und dem da-
zugehörigen Park eine große Aufgabe und Herausforderung. 
Seitens der Gemeinde Petersberg besteht leider keine finan-
zielle Kapazität zur selbständigen Nutzung und Sanierung. 
Daher wurde ein Beschluss gefasst, mit dem Verein Schloss 
Ostrau e.V. in Verhandlung zu treten, um eine Kooperation zu 
vereinbaren. Der Gemeinderatsbeschluss richtete dabei auch 
seine Wirkung auf die Umsetzung des vorgestellten „Nutzungs-
konzepts – Schloss Ostrau“. Gemeinsam mit den engagierten 
Ehrenamtlichen des Schloss Ostrau e.V. soll nun eine geeig-
nete vertragliche Lösung für die Nutzung des Schlosses gefun-
den werden. Persönlich möchte ich Georg Rosentreter, Tony 
Steindorf und Suanne-Bettina Seliger vom Schloss Ostrau e.V. 
danken, die aufopferungsvoll und mit großem Engagement 
und Enthusiasmus sich für ein gutes Gelingen und die Kon-
zeptumsetzung einsetzen. Ich ziehe meinen Hut vor Ihnen, 
dass Sie sich dieser großen Aufgabe stellen. Herzlichen Dank!
Der Kamerad Rolf Uebe wurde zum stellvertretenden Orts-
wehrleiter der Ortsfeuerwehr Kütten berufen. Für die Ortsfeu-
erwehr Teicha wurde Herr Detlef Thieme zum Ortsfeuerwehr-
leiter und Herr Jonas Pullwitt zu seinem Stellvertreter berufen. 
Ich danke den Kameraden für ihre aufopferungsvolle Tätigkeit 
und wünsche allzeit gut Wehr!
In den letzten Wochen gab es verschiedene Anfragen und 
Diskussionen zur Gewerbeansiedlung der Firma GP Joule. 
Wie bereits im Oktober bei mehreren Bürgerinformationsver-
anstaltungen von der Firma kommuniziert wurde, beabsichtigt 
GP Joule den Ausbau von PV- und Windenergieanlagen und 
den Bau von Nahwärmenetzen in allen Ortsteilen der Gemein-
de Petersberg. Ich verstehe und respektiere, das natürlich bei 
einem solch umfangreichen Projekt auch Sorgen und Beden-
ken bezüglich der geplanten Windkraft- und Photovoltaikan-
lagen in unserer Gemeinde bestehen. Ihre Besorgnis um die 
Natur und die mögliche Nähe zu Wohngebieten ist absolut 
verständlich.
Es ist wichtig zu verstehen, dass bestimmte planungsrechtli-
che Schritte von der Kommune eingehalten werden müssen, 
die gesetzlich vorgeschrieben sind. Dazu gehört die sorgfälti-
ge Prüfung der naturschutzrechtlichen Einflüsse und Möglich-
keiten der Umsetzung. Erst nach dieser Prüfung können wir 
fundierte Aussagen darüber treffen, wo geeignete Standorte 
für Photovoltaik- und Windkraftanlagen im Gemeindegebiet 
sind. 

Dieser Prozess ist ein gemeinsamer Weg, den wir mit den 
Ortschafts- und Gemeinderäten gehen möchten. Es ist auch 
wichtig zu betonen, dass die Meinungen und Bedenken aller 
Bürgerinnen und Bürger eine wichtige Rolle spielen. Deshalb 
wird es im Rahmen des Prozesses eine öffentliche Auslegung 
geben, bei der alle die Möglichkeit haben, sich einzubringen. 
Alle Rückmeldungen werden ein integraler Bestandteil der 
Entscheidungsfindung, und dienen der Lösungsfindung, die 
die Interessen der Gemeinschaft berücksichtigen. Wir bitten 
um Verständnis dafür, dass zum jetzigen Zeitpunkt noch kei-
ne Möglichkeit besteht, konkrete Ergebnisse vorwegzuneh-
men. Die den Ortschaftsräten vorgelegten Pläne beinhalten 
Suchräume, jedoch keine finalen Standorte, da hierzu erstmal 
für jede Fläche alle Maßgaben der Eignung geprüft werden 
müssten. Dieser Prozess ist zum jetzigen Zeitpunkt gestoppt. 
Wir möchten Ihnen versichern, dass wir bei allen Planungs-
verfahren Ihre Anliegen und Bedenken berücksichtigen. Ihre 
Stimmen sind entscheidend für den Prozess, und wir sind fest 
entschlossen, sicherzustellen, dass alle Aspekte gründlich ge-
prüft werden, bevor Entscheidungen getroffen werden.
Das Angebot sachkundiger Bürgerinnen und Bürger, bei 
einem Klimarat einbezogen zu werden, nehmen wir gern an. 
Wir kommen zeitnah auf die Einwohner zu, die sich dazu bei 
uns gemeldet haben und werden zusätzlich unabhängige 
Experten beispielsweise die Energieavantgarde Anhalt 
einbeziehen. 
Wir möchten betonen, dass Umweltschutz und die Weiterent-
wicklung unserer Wohngebiete oberste Priorität haben. Je-
der Standort wird sorgfältig geprüft, um sicherzustellen, dass 
er sowohl ökologisch als auch sozial verträglich ist. Wir sind 
bestrebt, einen ausgewogenen Ansatz zu finden, der die Not-
wendigkeit sauberer Energiequellen mit dem Schutz unserer 
natürlichen Umgebung und dem Wohlergehen unserer Bewoh-
ner in Einklang bringt.
Ihre Teilnahme an diesem Prozess ist von unschätzbarem 
Wert, und wir ermutigen Sie, sich zu beteiligen. Um gemein-
sam die bestmöglichen Entscheidungen für unsere Gemeinde 
zu treffen, hat der Gemeinderat Petersberg in seiner Sitzung 
am 17.April beschlossen eine Bürgerbefragung durchzuführen. 
Hier soll ein grundsätzliches Votum der Bürgerschaft einge-
holt werden. Die folgende Fragestellung soll zur Abstimmung 
gebracht werden 
„Wollen Sie in der Gemeinde Petersberg ein Fernwärme-
netz auf Basis von Freiflächen-Photovoltaikanlagen und 
Windrädern?“ 
Orientiert an dem Ergebnis der Bürgerbefragung wird dann 
entschieden, ob die Planung des Projekts weiter verfolgt 
werden soll. 
Gern möchte ich Ihnen die Planungsschritte der Gemeinde bei 
jeder gewerblichen Anfrage erläutern:
1. Prüfung des Antrags: Überprüfung der gewerblichen 
 Anfrage auf Einhaltung aller rechtlichen und 
 regulatorischen Anforderungen.
2. Umweltverträglichkeitsprüfung: Durchführung einer 
 Umweltverträglichkeitsprüfung, um die Auswirkungen der 
 Anlagen auf die Umwelt zu bewerten und entsprechende 
 Maßnahmen zu ergreifen, um negative Auswirkungen zu 
 minimieren.
3. Öffentliche Konsultation: Einbeziehung der 
 Gemeindebewohner und Träger öffentlicher Belange durch 
 öffentliche Konsultationen, um Bedenken zu hören und 
 Rückmeldungen in einer Abwägungstabelle zu sammeln. 
4. Verhandlung von Verträgen: Verhandlung von Verträgen 
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Öffentliche Bekanntmachung des Gemeindewahlleiters 
Wahlbekanntmachung zur Kommunalwahl am 9.Juni 2024

 1. Am Sonntag, den 9. Juni 2024 findet in der Gemeinde 
Petersberg die 

Wahl zum Gemeinderat der Gemeinde Petersberg
sowie die Wahlen zu den Ortschaftsräten
der Ortschaften der Gemeinde Petersberg

statt. Die Wahl dauert von 08:00 bis 18:00 Uhr. 

2. Die Gemeinde Petersberg ist in 12 allgemeine 
Wahlbezirke eingeteilt. 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
in der Zeit vom 28.04.2024 bis 19.05.2024 übersandt werden, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die 
Wahlberechtigten zu wählen haben. 
Die Briefwahlvorstände zur Ermittlung des Briefwahlergebnis-
ses treten am Wahltag um 15:00 Uhr in Saal der Gemeindever-
waltung Petersberg unter der Anschrift Götschetalstraße 15 in 
06193 Petersberg OT Wallwitz zusammen. 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahllokal des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 
ist. Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen 
amtlichen Personalausweis, Unionsbürger einen gültigen 
Identitätsausweis, oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Ge-
wählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
Die Stimmzettel für die Kreistagswahl sind von grüner, die 
Stimmzettel für die Gemeinderatswahlen von gelber und die 
Stimmzettel für die Ortschaftsratswahlen von rosa Farbe. 
Die Stimmzettel werden im Wahllokal bereitgehalten und dem 
Wähler bei Betreten des Wahlraums ausgehändigt. 

4. Stimmvergabe 
Bei der Wahl zum Gemeinderat und Ortschaftsrat sowie bei 
der Wahl zum Kreistag hat jeder Wähler bis zu drei Stimmen. 
Die Stimmzettel enthalten die im Wahlbereich zugelassenen 
Wahlvorschläge. 
Der Wähler kennzeichnet durch Ankreuzen oder in sonstiger 
eindeutiger Weise, welchem Bewerber er seine Stimme/n 
geben will. 
Der Wähler kann auch verschiedene Bewerber eines Wahlvor-
schlags wählen und ist dabei nicht an die Reihenfolge inner-
halb des Wahlvorschlags gebunden. Der Wähler kann seine 
Stimme/n auch Bewerbern verschiedener Wahlvorschläge ge-
ben. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahllokals oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm-
abgabe nicht erkennbar ist. 

5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, 
soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich 
ist. 

6. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der 
Wahl in der Gemeinde, 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk oder 

 mit den Entwicklern der Anlagen, um sicherzustellen,   
 dass die Interessen der Gemeinde geschützt sind und 
 angemessene Vorteile erzielt werden. 
5. Genehmigungsverfahren: Überprüfung und 
 Genehmigung des Bauprojekts gemäß den örtlichen 
 Vorschriften und Gesetzen.
Mit großer Freude möchte ich bekanntgeben, dass der 
Gemeinderat von Petersberg beschlossen hat, Herrn 
Dr. Siegfried Both die Ehrenbürgerwürde zu verleihen. Die-
se besondere Auszeichnung wird Herrn Dr. Both für sein 
außergewöhnliches Engagement und seine bedeutenden 
Beiträge zur Entwicklung unserer Gemeinde verliehen.
Diese Würdigung erfolgte im Rahmen des 25-jährigen Vereins-
jubiläums des Heimatvereins Sennewitz e.V.. Herr Dr. Both 
wurde für sein unermüdliches Wirken und seine unerschütter-
liche Hingabe für das Wohl unserer Gemeinde ausgezeichnet.
Seit vielen Jahren hat Herr Dr. Both durch sein ehrenamtliches 
Engagement im Heimatverein  und im Ortschaftsrat Senne-
witz maßgeblich dazu beigetragen, das kulturelle und soziale 
Leben in Petersberg zu bereichern und zu stärken. Sein Ein-
satz für den Erhalt unseres kulturellen Erbes und seine Unter-
stützung bei der Umsetzung wichtiger Projekte haben tiefe 
Spuren in unserer Gemeinde hinterlassen.
Es ist uns eine große Freude und Ehre, Herrn Dr. Siegfried Both 
als Ehrenbürger unserer Gemeinde zu ernennen. Wir möchten 
ihm von Herzen für seine herausragenden Leistungen dan-
ken und ihm für die Zukunft alles Gute und beste Gesundheit 
wünschen.Möge sein Beispiel uns alle dazu inspirieren, uns 
weiterhin für das Wohl unserer Gemeinschaft einzusetzen und 
gemeinsam eine lebendige und starke Gemeinde zu gestalten.
Des Weiteren möchte ich Sie darüber in Kenntnis setzen, 
dass die Planungsleistungen zum Neubau des Feuerwehr-
gebäudes Krosigk-Kaltenmark vergeben wurden. Der Neubau 
schafft die Voraussetzungen für die Zusammenlegung und das 
ausreichende Vorhalten von Stellplätzen, u.a. für das neu be-
schaffte Löschfahrzeug im Rahmen der Landesförderung. Die 
letzten gefassten Beschlüsse in dieser Gemeinderatssitzung 
betrafen die Vergaben zur Ersatzbeschaffung eines neuen 
Löschfahrzeugs für die Ortsfeuerwehr Teicha im Gesamtwert 
von 539.739,38€. 
Am 4. Mai 2024 finden in einigen Ortsteilen „Unser Dorf soll 
schöner werden“ Aktionen statt. Treffpunkt und Uhrzeiten 
sind im letzten Amtsblatt bereits bekannt gemacht worden. In 
Drobitz treffen sich die Ehrenamtlichen am 4. Mai um 8:00 Uhr 
am Park. Mit dem Frühling kommt die Zeit des Neubeginns und 
der gemeinsamen Aktionen für unsere Gemeinschaft. Ich lade 
Sie herzlich ein, sich zahlreich an den bevorstehenden Putz-
aktion zu beteiligen und so unseren Ortsteilen neuen Glanz zu 
verleihen. Gemeinsam können wir viel bewirken! Freuen wir 
uns auf ein schönes Miteinander und eine saubere Umgebung. 
Mit besten Grüßen
Ronny Krimm
Bürgermeister

Ankündigung Sitzungstermine Mai:
13.05.2024 | 19.00 Uhr Bau- und Vergabeausschuss
15.05.2024 | 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung
Saal der Verwaltung, Götschetalstr. 15, 06193 Petersberg

Das nächste Amtsblatt erscheint am 
Freitag, dem 31. Mai 2024

Redaktionsschluss: Dienstag, 14.05.2024, bis 12.00 Uhr

Gemeinde Petersberg

Götschetalstraße 15
06193 Petersberg
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b) durch Briefwahl teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemein-
debehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Wahl-
umschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaf-
fen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (in verschlosse-
nem Wahlumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltage bis 
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angege-
benen Stelle abgegeben werden. 

7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Ein Wähler, der des Lesens un-
kundig oder durch körperliches Gebrechen behindert ist, den 
Stimmzettel so zu kennzeichnen und in die Wahlurne zu legen 
oder das Wahlgerät selbständig zu bedienen, bestimmt eine 
Person, deren Hilfe er sich bei der Stimmabgabe bedienen will 
und teilt dies dem Wahlvorsteher mit. Auf Wunsch des Wählers 
kann ein Mitglied des Wahlvorstandes Hilfe leisten. 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der 
Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetz-
buches). 

8. Sonstige Hinweise für die Wähler: 
8.1. Der Wähler hat sich auf Verlangen des Wahlvorstandes 
über seine Person auszuweisen. 
8.2. Der Wähler, der keinen Wahlschein besitzt, kann seine 
Stimme nur in dem für ihn zuständigen Wahllokal abgeben. 
8.3. Der Wähler, der einen Wahlschein besitzt, kann in dem 
Wahlbereich, für den der Wahlschein gilt, an der Wahl der Ver-
tretungen durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlbezirk dieses Wahlbereiches oder durch Briefwahl teil-
nehmen. 
8.4. Bei verbundenen Wahlen sind die Stimmzettel bei der 
Urnenwahl getrennt zu falten, bei der Briefwahl sind sie in 
einen gemeinsamen Wahlumschlag zu legen 
Die Wahl ist öffentlich und jedermann hat Zutritt zum Wahl-
raum, soweit dies ohne Störung des Wahlgeschäfts möglich 
ist.

Petersberg, den 03.05.2024 
Ronny Krimm 
Gemeindewahlleiter 

Öffentliche Bekanntmachung des Gemeindewahlleiters 
Kommunalwahlen am 9. Juni 2024

Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsichtnahme in das 

Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für 
die Neuwahlen des Gemeinderates der 

Gemeinde Petersberg sowie der Ortschaftsräte 
der Ortschaften der Gemeinde Petersberg am 09.06.2024
1. Das Wählerverzeichnis für die Wahlbezirke der Gemeinde 
Petersberg zu oben genannten Wahlen kann in der Zeit vom 
21.05.2024 bis 24.05.2024 während der Dienstzeiten 
am 21.05.2024 von 09:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 
18:00 Uhr, 

am 23.05.2024 von 09:00 bis 12.00 Uhr und von 13:00 bis 
16:00 Uhr 
am 24.05.2024 von 09:00 bis 12.00 Uhr 
im Einwohnermeldeamt der Gemeindeverwaltung 
Petersberg unter der Anschrift Götschetalstraße 15, 
06193 Petersberg OT Wallwitz zur Überprüfung der im 
Wählerverzeichnis eingetragenen personenbezogenen Daten 
eingesehen werden (§18 Abs. 2 KWG LSA). 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich. Der Wahlberechtigte kann verlangen, dass in dem 
Wählerverzeichnis während der Möglichkeit der Einsichtnah-
me das Geburtsdatum unkenntlich gemacht wird. 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann spätestens bis zum 24.05.2024, 12:00 Uhr beim 
Einwohnermeldeamt der Gemeinde Petersberg unter der An-
schrift Götschetalstraße 15, 06193 Petersberg OT Wallwitz 
einen Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses 
stellen. 
Der Antrag kann schriftlich oder mündlich als Erklärung zur 
Niederschrift, persönlich oder durch einen Bevollmächtigten 
eingelegt werden. Soweit die behaupteten Tatsachen nicht 
offenkundig sind, sind die erforderlichen Beweismittel beizu-
bringen. 
Für das Berichtigungsverfahren gelten die Bestimmungen des 
Kommunalwahlgesetzes sowie der Kommunalwahlordnung für 
das Land Sachsen-Anhalt. 
Nach dem 24.05.2024, 12:00 Uhr, ist ein Einspruch nicht 
mehr zulässig. 
Macht der/die Wahlberechtigte von dem Recht auf Einsicht-
nahme keinen Gebrauch und ergibt sich, dass er im Wähler-
verzeichnis nicht aufgeführt ist, so ist ein aus diesem Grund 
eingelegter Wahleinspruch (§ 50 KWG LSA) unbegründet. 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 19.05.2024 eine Wahlbe-
nachrichtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss einen Antrag auf Berichtigung 
des Wählerverzeichnisses stellen, um nicht Gefahr zu laufen, 
dass das Wahlrecht nicht ausgeübt werden kann. 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
4. Einen Wahlschein erhalten auf Antrag 
4.1. die in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberech-
tigten, 
4.2. die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahl-
berechtigten, 
a) Wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die 
Antragsfrist für die Berichtung des Wählerverzeichnisses ver-
säumt haben, das gilt hinsichtlich der Kreiswahl auch, wenn 
der Antrag nach § 15 Abs. 4 KWO LSA entschuldbar erst nach 
Ablauf der Antragsfrist vorlegen hat, 
b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf 
der Antragsfrist entstanden ist. 

4.3. Wahlscheine können beim Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Petersberg bis zum 07.06.2024, 18 Uhr schriftlich 
oder mündlich gestellt werden. Die Schriftform gilt auch durch 
Telegramm, Fernschreiben, Fernkopie, Telefax, E-Mail oder 
durch sonstige dokumentierbare elektronische Übermittlung 
als gewahrt. Eine fernmündliche (telefonische) Antragstellung 
ist unzulässig. 
Antragstellende Personen müssen den Grund für die Erteilung 
eines Wahlscheins glaubhaft machen. 

Gemeinde Petersberg

Götschetalstraße 15
06193 Petersberg
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Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. 

4.4. Wahlscheine können beantragt werden: 
- von in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
wahlberechtigten Personen 
bis zum 07.06.2024; 18:00 Uhr; 
- von nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen wahlbe-
rechtigten Personen unter den unter Nr. 4.2. Buchstaben a) bis 
b) angegebenen Voraussetzungen bzw. von Personen, die bei 
nachgewiesener plötzlicher Erkrankung den Wahlraum nicht 
oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen 
können, bis zum Wahltag, 15:00 Uhr. 
Verlorene oder nicht rechtzeitig zugegangene Wahlscheine 
werden nicht ersetzt. Das gleiche gilt für verlorene Stimm-
zettel, die nach § 25 Abs. 3 Satz 1 KWO LSA ausgegeben 
worden sind. Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass 
ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm 
bis zum Tag vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein 
erteilt werden. 

5. Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, ob die Wahlbe-
rechtigten vor einem Wahlvorstand wählen wollen, so erhalten 
sie mit dem Wahlschein zugleich 
- den/ die amtlichen Stimmzettel, 
- den amtlichen Stimmzettelumschlag 
- den amtlichen, mit der vollständigen Anschrift des Gemeinde-
wahlleiters, der Nummer des Wahlscheins und freigemachten 
Wahlbriefumschlag sowie 
- das Merkblatt zur Briefwahl. 

Wahlberechtigte Personen können diese Unterlagen nachträg-
lich bis spätestens am Wahltage, 15:00 Uhr anfordern. 
Am Sonntag, 9. Juni 2024 ist ab 9:00 Uhr das Einwohnermel-
deamt geöffnet.
Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für 
einen anderen ist nur im Falle einer plötzlichen Erkrankung 
zulässig, wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche 
Vollmacht nachgewiesen wird und die Unterlagen dem Wahl-
berechtigten nicht mehr rechtzeitig durch die Deutsche Post 
AG übersandt oder amtlich überbracht werden können. 

6. Wer einen Wahlschein hat, kann durch Stimmabgabe (bei 
persönlicher Abholung der Wahlunterlagen an Ort und Stelle) 
oder durch Briefwahl wählen. 
Wer durch Briefwahl wählt, muss den Wahlbriefumschlag mit 
den Briefwahlunterlagen so rechtzeitig bei der jeweils darauf 
angegebenen Anschrift abgeben oder an diese versenden, 
dass er dort spätestens am Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief kann auch dort abgegeben werden. 
Nähere Hinweise sind auf dem Merkblatt zur Briefwahl, das mit 
den Briefwahlunterlagen übergeben wird, zu entnehmen.
Petersberg, den 03.05.2024 
Ronny Krimm 
Gemeindewahlleiter 

Öffentliche Bekanntmachung
des Gemeindewahlleiters

  Wahlbekanntmachung zur Europawahl am 9. Juni 2024
1. Am Sonntag, den 9. Juni 2024 findet in der Bundesrepublik 
Deutschland die 

Wahl zum Europäischen Parlament
statt. Die Wahl dauert von 08:00 bis 18:00 Uhr. 
2. Die Gemeinde Petersberg ist in 12 allgemeine 
Wahlbezirke eingeteilt. 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
bis zum 16.05.2024 übersandt werden, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in dem die Wahlberechtigten 
zu wählen haben. 
Der Briefwahlvorstand zur Europawahl tritt am Wahltag ab 
15:00 Uhr im Saal der Gemeindeverwaltung Petersberg un-
ter der Anschrift Götschetalstraße 15 in 06193 Petersberg 
OT Wallwitz zusammen. 
3. Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum 
des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie 
eingetragen ist. Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichti-
gung und einen amtlichen Personalausweis - Unionsbürger/
Unionsbürgerinnen einen gültigen Identitätsausweis - oder 
Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler und 
jede Wählerin erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimm-
zettel ausgehändigt. 
Jeder Wähler und jede Wählerin hat eine Stimme. 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. 
die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr 
Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber oder Bewerbe-
rinnen der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der 
Bezeichnung der Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für 
die Kennzeichnung. 
Die wählende Person gibt ihre Stimme in der Weise ab, dass 
sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kennt-
lich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll. 
Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in einer 
Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Neben-
raum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass 
ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, 
soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich 
ist. 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
im Kreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des 
Kreises/der kreisfreien Stadt oder 
b) durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemein-
debehörde (Einwohnermeldeamt der Gemeinde Petersberg) 
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einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 
18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen 
Stelle abgegeben werden. 
6. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, 
die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen 
Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind. Eine 
Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des 
Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 6 Absatz 4 des Europa-
wahlgesetzes). 
Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder 
wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehin-
dert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedie-
nen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußer-
ten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfe-
leistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahl-
berechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessen-
konflikt der Hilfsperson besteht (§ 6 Absatz 4a des Europa-
wahlgesetzes). 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Un-
befugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz ent-
gegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne 
eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine 
Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 
3 des Strafgesetzbuches). 

Petersberg, den 03.05.2024 
Ronny Krimm 
Gemeindewahlleiter 

Öffentliche Bekanntmachung des Gemeindewahlleiters 
Europawahl am 9. Juni 2024

Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsichtnahme

in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Wahl

zum Europäischen Parlament am 09.06.2024

1. Das Wählerverzeichnis für die Wahlbezirke der Gemeinde 
Petersberg zur Europawahl kann in der Zeit vom 21.05.2024 
bis 24.05.2024 während der Dienstzeiten 
am 21.05.2024 von 09:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 
18:00 Uhr, 
am 23.05.2024 von 09:00 bis 12.00 Uhr und von 13:00 bis 
16:00 Uhr 
am 24.05.2024 von 09:00 bis 12.00 Uhr 

im Einwohnermeldeamt der Gemeindeverwaltung 
Petersberg unter der Anschrift Götschetalstraße 15, 

06193 Petersberg OT Wallwitz für Wahlberechtigte zur 
Einsichtnahme bereitgehalten. 
Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen kön-
nen Wahlberechtigte nur überprüfen, wenn Tatsachen glaub-
haft gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Da-
ten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperr-
vermerk nach § 51 Abs. 1 Bundesmeldegesetz eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat.
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvoll-
ständig hält, kann von Dienstag, 21.5.2024 bis spätestens 
zum 24.05.2024, 12:00 Uhr beim Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Petersberg unter der Anschrift Götschetalstraße 15, 
06193 Petersberg OT Wallwitz einen Antrag auf Berichtigung 
des Wählerverzeichnisses stellen. Der Antrag kann schriftlich 
oder mündlich als Erklärung zur Niederschrift, persönlich oder 
durch einen Bevollmächtigten eingelegt werden. 
Nach dem 24.05.2024, 12:00 Uhr, ist ein Einspruch nicht 
mehr zulässig. 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 19.05.2024 eine Wahlbe-
nachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung 
eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten 
hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss einen Antrag 
auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen, um nicht 
Gefahr zu laufen, dass das Wahlrecht nicht ausgeübt werden 
kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein 
mit Briefwahlunterlagen beantragt haben, 
erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl in der 
Gemeinde Petersberg durch Stimmabgabe in einem beliebi-
gen Wahlraum (Wahlbezirk) oder durch Briefwahl teilnehmen. 
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1. eine in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-
tigte Person. 
Der Wahlschein kann bis Freitag, 7. Juni 2024, 18:00 Uhr 
im Einwohnermeldeamt der Gemeinde Petersberg unter 
der Anschrift Götschetalstraße 15 in 06193 Petersberg 
OT Wallwitz schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber 
telefonisch) beantragt werden. 
Wer bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung den Wahl-
raum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten auf-
suchen kann, kann den Wahlschein noch bis zum Wahltag, 
15 Uhr, beantragen. Am Sonntag, 9.Juni 2024 ist ab 9:00 Uhr 
das Einwohnermeldeamt geöffnet.
5.2. Eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahl-
berechtigte Person, wenn 
a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antrags-
frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis (bei Deutschen 
nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbürgern nach § 17a 1 EuWO) bis 
zum 19. Mai 2024) oder die Einspruchsfrist gegen das Wäh-
lerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 EuWO bis zum 24.Mai 2024 
versäumt hat, 
b) ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
unter Buchstabe a) genannten Fristen entstanden ist, 

Gemeinde Petersberg
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Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich von 
der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch 
bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben 
werden.
Petersberg, den 03.05.2024 
Ronny Krimm 
Gemeindewahlleiter 

Der Bürgermeister gibt nachfolgende 
Beschlüsse des Bau- und Vergabeausschusses 
vom 15.04.2024 bekannt: 

nicht öffentlich
Beschlussnummer: BA BV 192/04/24 
Bauantrag: Aufstellen eines Werbepylons und weiterer 
Werbetafeln in Petersberg / OT Sennewitz

Beschlussnummer: BA BV 193/04/24
Bauantrag: Errichtung einer Garage in Petersberg
Beschlussnummer: BA BV 194/04/24
Bauantrag: Errichtung eines EFH in Petersberg
Beschlussnummer: BA BV 195/04/24 
Grundstücksverkauf OT Gutenberg
Beschlussnummer: BA BV 196/04/24 
Grundstückstausch mit Wertausgleich OT Gutenberg
Beschlussnummer: BA BV 197/04/24 
Grundstücksverkauf OT Wallwitz

c) ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden ist 
und die Gemeinde von der Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses erfahren hat. 
Der Wahlschein kann in diesem Fall bei der in Nr. 5.1. be-
zeichneten Stelle noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, schriftlich, 
elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt 
werden. 
6. Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachwei-
sen, dass er dazu berechtigt ist. Wahlberechtigte mit 
Behinderungen können sich bei der Antragstellung der Hilfe 
einer anderen Person bedienen. 
7. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person zu-
gleich 
-  den amtlichen Stimmzettel, 
-  den amtlichen weißen Stimmzettelumschlag, 
- den amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der 
Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersenden ist, 
sowie 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 
Mit der Erteilung eines Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen, 
wird für die wahlberechtigte Person im Wählerverzeichnis die 
Ausstellung des Wahlscheins vermerkt. Dieser Vermerk hat 
zur Folge, dass die wahlberechtigte Person ohne Wahlschein 
weder in einem Wahllokal noch per Briefwahl wählen kann. 
Gehen die beantragten Wahlunterlagen nicht oder nicht recht-
zeitig zu, sollten sich die betroffenen Wahlberechtigten umge-
hend an ihr Wahlamt wenden. 
Bis spätestens Samstag, 8. Juni 2024, 12 Uhr, besteht noch 
die Möglichkeit, einen neuen Wahlschein beim Wahlamt zu be-
antragen, wenn glaubhaft versichert wird, dass der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist.
Am Samstag, 8. Juni 2024 ist ab 9:00 Uhr das Einwohner-
meldeamt geöffnet.
8. Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden über-
sandt oder amtlich überbracht. Sie können auch durch 
die Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An 
andere Personen können diese Unterlagen nur ausgehän-
digt werden, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der 
Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht und 
einen amtlichen Ausweis nachgewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; 
dies hat sie der Gemeinde vor Empfangnahme der Unterlagen 
schriftlich zu versichern. 
9. Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens un-
kundig oder wegen einer Behinderung an der Abga-
be ihrer Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimm-
abgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer von der wahlberechtigten Person selbst getroffe-
nen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Un-
zulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung 
oder Entscheidung der wahlberechtigten Person ersetzt oder 
verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson be-
steht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse 
verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer 
anderen Person erlangt hat. 
10. Bei der Briefwahl muss der Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle 
abgesendet werden, dass der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltag bis 18 Uhr eingeht. 
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Korrekturbekanntmachung der Kommunalwahlen am 09.06.2024

Gemäß § 5 Abs.2 Satz 1 Kommunalwahlgesetz für das Land Sachsen-Anhalt in der Fassung der Bekanntmachung vom 27.02.2004 
(GVBl. LSA S.92), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 22.06.2018 (GVBl. LSA S. 166, 175) hat die Landesregie-
rung von Sachsen-Anhalt am 03.07.2018 (TOP 8) Sonntag, den 09. Juni 2024 als Wahltag für die allgemeinen Neuwahlen der 
kommunalen Vertretungen, Ortschaftsräte und Ortsvorsteher bestimmt. 

Die Wahlzeit dauert von 8 bis 18 Uhr. 

An diesem Tag findet auch die Wahl zum Europäischen Parlament statt.

Folgende 12 Wahlbezirke wurden in der Gemeinde Petersberg für die Europawahl und die Kommunalwahlen am 09.06.2024 ge-
bildet:

Wahlbezirk 001 Petersberg Wahlraum: Freiwillige Feuerwehr Petersberg,
                     OS Petersberg Ostrauer Straße 14a, 06193 Petersberg  – barrierefrei

Wahlbezirk 002 Petersberg Wahlraum: ehem. Gemeindeamt Brachstedt
                    OS Brachstedt Schulgasse 2a, 06193 Petersberg

Wahlbezirk 003 Petersberg Wahlraum: ehem. Gemeindeamt Gutenberg
                     OS Gutenberg Maschwitzer Weg 5a, 06193 Petersberg
                                                                
Wahlbezirk 004 Petersberg Wahlraum: ehem. Gemeindeamt Krosigk
                     OS Krosigk  Neuenhäuser 13, 06193 Petersberg
                                                                
Wahlbezirk 005 Petersberg Wahlraum: Gemeindesaal Kütten,
                     OS Kütten  Schelmuffsky-Str. 1/2, 06193 Petersberg 
                                                               
Wahlbezirk 006 Petersberg Wahlraum: Offenes Haus der Begegnung, 
                    OT Mösthinsdorf Bäckergasse 4a, 06193 Petersberg  – barrierefrei
                                                                
Wahlbezirk 007 Petersberg Wahlraum: Schulhort Morl,
                      OS Morl   Schulberg 8, 06193 Petersberg

Wahlbezirk 008 Petersberg Wahlraum: ehem. Gemeindeamt Nehlitz
                     OS Nehlitz   Nehlitzer Hauptstr. 3, 06193 Petersberg 
                 
Wahlbezirk 009 Petersberg Wahlraum: Grundschule Ostrau,
 OS Ostrau  Karl-Marx-Straße 97, 06193 Petersberg  – barrierefrei

Wahlbezirk 010 Petersberg Wahlraum: Grundschule Sennewitz, 
 OS Sennewitz Karl-Liebknecht-Straße 1, 06193 Petersberg 
                                                                                                                     
Wahlbezirk 011 Petersberg Wahlraum: Rentnertreff Teicha, 
                      OS Teicha  Zum Kirchberg 5, 06193 Petersberg

Wahlbezirk 012 Petersberg Wahlraum: Klassenraum-Passage Wallwitz, 
 OS Wallwitz  Götschetalstr.17, 06193 Petersberg  – barrierefrei

Der Briefwahlvorstand tritt am 9. Juni 2024 um 15:00 Uhr, im Saal der Gemeindeverwaltung Petersberg, Götschetalstraße 15, 
06193 Petersberg OT Wallwitz zusammen.
 
Ronny Krimm
Gemeindewahlleiter 

Petersberg, 3. Mai 2024
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Der Bürgermeister gibt nachfolgende Beschlüsse 
des Gemeindesrates vom 17.04.2024 bekannt: 
Beschlussnummer: GR BV 204/04/24
Der Beschluss wurde abgelehnt.
Antrag der CDU Fraktion: Der Gemeinderat der Gemeinde 
Petersberg beschließt eine Bürgerbefragung der wahlberech-
tigten Einwohner der Gemeinde zur Energie- und Wärmever-
sorgung der Gemeinde Petersberg mit beigefügter Fragestel-
lung am 23.06.2024 durchzuführen.
Beschlussnummer: GR BV 205/04/24
Antrag der Fraktionen Freie Wählergemeinschaft Götschetal 
und Fraktion Petersberg: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt eine 
Bürgerbefragung zum Thema „Energie- und Wärmeversor-
gung“ in der Gemeinde Petersberg durchzuführen.
Beschlussnummer: GR BV 206/04/24
Antrag der Fraktionen Freie Wählergemeinschaft Götschetal 
und Fraktion Petersberg: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt, die 
Bürgerbefragung zeitnah im Rahmen einer Briefwahl durchzu-
führen. Stimmberechtigt sollen alle Bürger die bei der Kom-
munalwahl für die Gemeinde Petersberg am 09.06.2024 wahl-
berechtigt sind sein.
Beschlussnummer: GR BV 207/04/24
Antrag der Fraktionen Freie Wählergemeinschaft Götschetal 
und Fraktion Petersberg: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt für die 
Bürgerbefragung folgende Fragestellung zu verwenden:

„Wollen Sie in der Gemeinde Petersberg ein Fernwärmenetz 
auf Basis von Freiflächen-Photovoltaikanlagen und
Windrädern“              Ja  /         Nein
Beschlussnummer: GR BV 203/04/24
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt die 
Änderung der Schließtage der Kindertageseinrichtungen 
„Bergblick“ Petersberg und „Villa Kunterbunt“ Wallwitz gem. 
Anlage 1.
Beschlussnummer: GR BV 209/04/24
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt, dass 
das Schloss Ostrau im Eigentum der Gemeinde Petersberg 
verbleibt und mit geeigneten Partnern kulturell, soziokulturell 
und touristisch entwickelt und zu diesem Zweck vermietet bzw. 
verpachtet werden soll.
Beschlussnummer: GR BV 210/04/24
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt, im 
Sinne des „Nutzungskonzeptes Schloss Ostrau“ mit dem 
Verein „Schloss Ostrau e.V.“ zur kulturellen, soziokulturellen 
und touristischen Entwicklung von Schloss und Park Ostrau 
zusammenzuarbeiten. Der Bürgermeister wird beauftragt, mit 
dem Verein in Verhandlung zu treten um geeignete vertrag-
liche Lösungen für die Nutzung von Schloss Ostrau durch den 
Verein sowie zur Kooperation zwischen Gemeinde Petersberg 
und dem Verein zu entwickeln. 
Beschlussnummer: GR BV 211/04/24
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt, den 
Kameraden Rolf Uebe zum stellvertretenden Ortswehrleiter 
der Ortsfeuerwehr Kütten für die Amtszeit von 6 Jahren zu 
ernennen und ins Ehrenbeamtenverhältnis zu berufen.
Beschlussnummer: GR BV 212/04/24
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt, den 
Kameraden Detlef Thieme zum Ortswehrleiter der Ortsfeuer-
wehr Teicha für die Amtszeit von 6 Jahren zu ernennen und ins 

Ehrenbeamtenverhältnis zu berufen; den Kameraden Jonas 
Pullwitt zum stellvertretenden Ortswehrleiter der Ortsfeuer-
wehr Teicha für die Amtszeit von 6 Jahren zu ernennen und ins 
Ehrenbeamtenverhältnis zu berufen. 
Beschlussnummer: GR BV 213/04/24
Der Gemeinderat der Gemeinde Petersberg beschließt Herrn 
Dr. Siegfried Both gemäß der Satzung über die Ehrung ver-
dienter Persönlichkeiten, das Ehrenbürgerrecht zu verleihen. 
Der Bürgermeister wird beauftragt die Verleihung des Ehren-
bürgerrechts in feierlichem Rahmen durchzuführen. 

nicht öffentlich 
Beschlussnummer: GR BV 214/04/24
Auftragsvergabe: 
Lieferung eines Mehrzweckgeräteträgers zur Abdeckung 
kommunaler Aufgaben inkl. Winterdiensttechnik
Beschlussnummer: GR BV 215/04/24
Auftragsvergabe: Lieferung und Montage dreier Silos im 
Gemeindegebiet Petersberg
Beschlussnummer: GR BV 216/04/24
Auftragsvergabe: Planungsleistung Neubau Feuerwehrhaus 
Krosigk-Kaltenmark
Beschlussnummer: GR BV 217/04/24
Beschluss über die überplanmäßige Auszahlung zur 
Anschaffung des LF 10 Teicha
Beschlussnummer: GR BV 218/04/24
Auftragsvergabe: Beschaffung eines LF 10 für die 
Ortsfeuerwehr Teicha – Los 1 (Fahrgestell)
Beschlussnummer: GR BV 219/04/24
Auftragsvergabe: Beschaffung eines LF 10 für die 
Ortsfeuerwehr Teicha – Los 2 (Fahrzeugaufbau)
Beschlussnummer: GR BV 220/04/24
Auftragsvergabe: Beschaffung eines LF 10 für die 
Ortsfeuerwehr Teicha – Los 3 (Beladung)
Beschlussnummer: GR BV 221/04/24
Auftragsvergabe: Beschaffung eines LF 10 für die 
Ortsfeuerwehr Teicha – Los 4 (Beschriftung) 

Öffentliche Bekanntmachung
Information zur Grundsteuerzahlung ab 01.01.2025

Die Gemeinde Petersberg teilt mit, dass die Besteuerung 
nach der neuen Grundsteuerreform erst ab dem 1.1.2025 
in Kraft tritt.
Für das Jahr 2024 zahlen Sie bitte weiter die Grundsteuer-
beträge laut Ihrem letzten vorliegenden Grundsteuerbescheid. 
Die Neubewertung nach der Grundsteuerreform tritt ab dem 
Jahr 2025 in Kraft.
Das heißt, alle bisherigen Grundsteuerbescheide gelten bis 
31.12.2024 und werden ab 01.01.2025 automatisch lauf § 266, 
Abs. (4) Bewertungsgesetz aufgehoben.
Wir weisen außerdem darauf hin, dass das Finanzamt für 
steuerfreie Grundstücke oder wegfallende Grundstücks-
bewertungen keine Aufhebungsbecheide versendet.
Fragen zu allen Besteuerungsgrundlagen sind bitte nur an das 
Finanzamt zu richten, da die Bewertung ausschließlich dem 
Finanzamt obliegt.

R. Krimm
Bürgermeister
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SPERRUNG ZINGELBRÜCKE OSTRAU
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
wir möchten Sie darüber informieren, dass die Zingel-
brücke aufgrund schwerwiegender Schäden ab dem 
10. Mai 2024 für alle Verkehrsteilnehmer gesperrt wird. Diese 
Brücke, die sowohl eine Gewölbe- als auch eine Plattenbalken-
brücke umfasst, hat im Laufe der Zeit beträchtliche Schäden 
erlitten. An den Gewölbestirnwänden, Widerlagern und dem 
Gewölbe selbst sowie an den Trägern und Brüstungswänden 
der Plattenbalkenbrücke sind Beschädigungen aufgetreten. 
Diese Schäden stellen ein erhebliches Sicherheitsrisiko für alle 
Verkehrsteilnehmer dar, sei es für Autofahrer, Fußgänger oder 
Radfahrer.
Ein unabhängiges Gutachten hat bestätigt, dass eine 
weitere Nutzung der Brücke nicht mehr vertretbar ist. Um die 
Sicherheit aller zu gewährleisten und schwerwiegende Unfälle 
zu verhindern, wird die Brücke gesperrt. Wir sind uns bewusst, 
dass diese Sperrung zu Unannehmlichkeiten führen kann, und 
möchten Sie um Ihr Verständnis bitten.
Wir prüfen derzeit verschiedene Sanierungsoptionen, 
abhängig von unserer finanziellen Lage. Wir werden Sie über 
weitere Entwicklungen auf dem Laufenden halten und sind 
bestrebt, die Brücke wieder für den Verkehr zu öffnen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Mit freundlichen Grüßen
Klein
SB Ordnungsamt
Gemeinde Petersberg

Nichtamtlicher Teil

Jugendfeuerwehr der Gemeinde Petersberg
Am 13.04.2024 veranstalteten wir erstmals einen Jugendfeu-
erwehr-Aktionstag in Ostrau, finanziert durch Fördermittel des 
Landkreises Saalekreis sowie der Gemeinde Petersberg.
Bei fast sommerlichen Temperaturen verbrachten wir einen 
unvergesslichen Tag mit 80 Jugendlichen und Betreuern mit 
Spiel, Spaß, Teamwork und natürlich ganz viel FEUERWEHR! 
Wir starteten um 9 Uhr mit einer kleinen Eröffnung, der Grup-
peneinteilung sowie einer kurzen Einführung in die zur Ver-
fügung stehenden Fahrzeuge. Nach der Einweisung startete 
gegen 10 Uhr die erste Gruppe in ihren Einsatz.

Den ganzen Tag über wurden 
die Jugendlichen zu verschie-
denen Einsätzen in und um 
Ostrau alarmiert und mussten 
diese abarbeiten. Vom Papier-
korbbrand, der mit Feuerlö-
schern und einer Kübelspritze 
gelöscht werden konnte, über 
einen Verkehrsunfall, bei dem 
eine verletzte Person aus dem 
Auto freigeschnitten und ge-
rettet werden musste, bis hin 
zu einem Unratbrand, welcher 
mithilfe eines Löschangriffs 
mit der Wasserentnahme aus 
einen Brunnen gekühlt werden 
konnte, war alles dabei. 

Foto: M. Nitzer

Auch ein Scheunenbrand musste mit Hilfe eines Schauman-
griffs gelöscht werden. Außerdem musste Erste Hilfe bei einer 

gestürzten Person geleistet werden und diese musste mit Hilfe 
eines Transportbretts zum Rettungswagen verbracht werden. 
Als Abschlussübung musste noch eine zu ertrinken drohende 
Person aus der Sandkiete gerettet werden.                                                                         
Als Teamaufgabe wurde außerdem noch den gesamten Tag 
über eine Hängematte aus Feuerwehrleine und Feuerwehr-
knoten gemeinsam hergestellt.
Ein ganz besonderer Dank geht an all die Helfer und Unter-
stützer, die uns diesen Tag ermöglicht haben, insbesondere 
an:
• die Ortsfeuerwehr Ostrau mit
 Wehrleiter Christopher Matthies
• die fleißigen Köchinnen Frau Löwe, Frau Kuhnt 
 und Frau Jagode
• die Gemeinde Petersberg, insbesondere Claudia Fricke
• den Bauhof der Gemeinde Petersberg, 
 insbesondere Ingo und Raik
• den Landkreis Saalekreis, Jugendamt, 
 SG Jugendförderung sowie
• Petersberger Agrar-, Handels- und Beteiligungs GmbH
• BK-Fahrzeugverwertung Wallwitz
• alle Kameradinnen und Kameraden, welche uns bei
 den Vor- und Nachbereitungen halfen, einen 
 reibungslosen Ablauf ermöglichten und uns tatkräftig
 unterstützten.
Melissa Nitzer
- Gemeindejugendfeuerwehrwartin -

Foto: Jonas Pullwitt

KREISVOLKSHOCHSCHULE  SAALEKREIS 

Angebote für das Frühjahrssemester 2024
Auf der Internetseite www.kvhs-saalekreis.de finden Sie eben-
falls das Gesamtangebot und können sich jederzeit online an-
melden.
Am 31.05.2024, 16.00 Uhr Wandern mit der Kräuterfrau
   - Blüten für die Kräuterküche- 
   Franzigmark, vor dem 
   Umweltzentrum
Am 06.06.2024, 16.00 Uhr Wandern mit der Kräuterfrau   
   Blüten für die Kräuterküche- 
   Franzigmark, vor dem 
   Umweltzentrum
Am 06.06.2024, 17.30 Uhr Blumenwerkstatt-Straußbinden 
   - Grundschule Wallwitz
Am 07.06.2024, 16.00 Uhr Wandern mit der Kräuterfrau - 
   Kräuterapotheke- Franzigmark,
   vor dem Umweltzentrum
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Am 22.06.2024, 16.00 Uhr Wandern mit der Kräuterfrau - 
   zum Johannistag - 
   Franzigmark, vor dem 
   Umweltzentrum
Für alle Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich!

Information und Anmeldung: Tel. 03461 403817; 
E-Mail: kvhs@saalekreis.de und http://www.kvhs-saalekreis.de 

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Brachstedt

Osterfeuer in Brachstedt
Die Feuerwehr Brachstedt und der Förderverein Feuer-
wehr Brachstedt e.V. luden am 30.03.2024 zum traditionellen 
Osterfeuer an der Feuerwehr in der Wurper Straße ein. Der 
Osterhase war natürlich auch vor Ort und verteilte Süßigkeiten 
an die jüngeren Besucher. Die liebevoll durch die Mitglieder 
des Fördervereins selbst gestalteten Osterhasen-Päckchen 
mit kleinen Naschereien waren rasch verteilt. Das lodernde 
Osterfeuer bestaunten Groß und Klein. Ob mit Knüppelkuchen 
oder Gegrilltem in der Hand verging in geselliger Runde dieser 
schöne Tag für alle viel zu schnell. Wir danken allen Helfern 
und Besuchern für diese schöne Veranstaltung.
Das nächste große Ereignis für unsere Feuerwehrkameraden 
steht schon vor der Tür. Der Vorstand des Fördervereins be-
reitet gemeinsam mit dem Wehrleiter schon seit langem die 
Fahrzeugweihe des neuen Einsatzfahrzeuges HLF 10 vor. 
Viele organisatorische Dinge sind bereits erledigt und Ideen zur 
Durchführung des gesamten Tages nehmen Gestalt an. Viele 
helfende Hände werden benötigt und wir freuen uns darauf, 
dieses einmalige Ereignis hier bei uns im Ort zu haben. Wir 
laden daher alle Interessierten am Samstag, den 04.05.2024 
zur offiziellen Fahrzeugweihe durch Pfarrer Thon (gegen 
11:00 Uhr) und dem anschließenden Tag der offenen Tür ein. 
Wir freuen uns auf alle Gäste, die eingeladenen Feuerwehrka-
meraden aus der Umgebung und zahlreiche Besucher.

Feuerwehr Brachstedt
Förderverein Feuerwehr Brachstedt e.V.

Kinder, Kinder – Kinderfest
Achtung Kinder! Wir laden euch herzlich zu unserem Kinder-
fest ein! Es erwartet euch ein Tag voller Spaß, Spiele und 
Überraschungen. Zum Kindertag am 1. Juni startet das Fest 
um 10:00 Uhr auf dem Spielplatz in Brachstedt. Wer ist am 
langsamsten auf der Seilrutsche unterwegs? Wer wirft die 
meisten Büchsen um? Wer hüpft im Sack am schnellsten? 
Dies und viele weitere kleine Wettbewerbe warten auf euch. 
Im Ziel gibt es eine Urkunde und Medaille für alle Teilnehmer. 
Funkelnden Schmuck bekommt ihr am Glitzer-Tattoo-Stand. 
Mit bunten Farben könnt ihr selbst malen. Entweder gestal-
tet ihr kleine Kunstwerke auf Steinen oder es geht auch eine 
Nummer größer. Mit Kreide könnt ihr euer Bild riesengroß auf 
die Straße malen. Essen und Getränke gegen den Hunger und 
Durst warten auf alle Festbesucher. Der Heimatverein Brach-
stedt e.V. und der Förderverein Kinderfasching Brachstedt e.V. 
freuen sich auf alle kleinen und großen Gäste.
Heiko Rebsch
Vorsitzender Heimatverein e.V.

Müllaktion im Naturschutzgebiet – leider 
auch 2024 ein „voller Erfolg“
Am Samstag, dem 06. April, sind wieder viele Helfer dem Aufruf 
des Burgstettenvereins gefolgt und sammelten den von unbe-
lehrbaren Bürgern oft mit Vorsatz oder gar krimineller Energie 
entsorgten Unrat, Müll und Abfall rund um den Burgstetten ein 
und leisteten damit einen wertvollen Beitrag zum Erhalt dieses 
einzigartigen europäischen Schutzgebietes. Unser Dank gilt 
auch dieses Jahr wieder der engagierten Kinder- und Jugend-
feuerwehr Niemberg und den Brachstedter Geo-Cachern, die 
mit großem Einsatz die Aktion unterstützt haben. 
Schrott, Plastikteile, säckeweise Babywindeln und vieles 
mehr wurde in einem der artenreichsten Naturschutzgebiete 
Deutschlands entsorgt. Kriminell, da die Europäischen Schutz-
zonen besonderen Schutzbestimmungen unterliegen. 

H E I M A T V E R E I N
B R A C H S T E D T e.V.

Gfisfffflffufffffi Hfififio Rfibsffff, Gfifffififififififififififi

08.
M A I
2024
14:00 UHR
SCHULGASSE 2A
EHM. GEMEINDEVERWALTUNG
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FÜR ALLE, DIE LUST AUF EINEN GEMÜTLICHEN NACHMITTAG HABEN
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Gutenberg

Informationen vom 
Gutenberger Heimatverein e.V.
Unsere Jahreshauptversammlung fand bereits am 23.03.2024 
statt. In angeregter Diskussion stellte sich für uns die Frage, 
welche Aufgaben lassen sich für unsere Ortschaft umsetzen 
und wie können wir unsere Einwohner und darüber hinaus 
Interessierte begeistern und ansprechen.
Viele Mitglieder unseres Vereins sind zum Teil lange Jahre 
aktiv und Veranstaltungen, wie den Tanz in den Mai, das 
Heimatfest und der Weihnachtsmarkt fanden ihre Besucher.
Die Fruchtweinschenke mit ihrem Saal und der zugehörige 
Garten ist hierfür der Mittelpunkt, beherbergt viele Veranstal-
tungen, die entweder gemeinsam mit dem Heimatverein, durch 
weitere Vereine oder für Events genutzt wird.
Nur gemeinsam können wir sicherstellen, dass die Frucht-
weinschenke unser aller Mittelpunkt bleibt und auch zu-
künftige Generationen diese schöne Location genießen 
können.
Diese Mammutaufgabe hat sich der Gutenberger Heimatver-
ein e.V. auf seine Fahnen geschrieben und aufgrund der an-
fallenden jährlichen Arbeiten am Objekt oft vergessen, auch 
schöne Stunden in Gemeinschaft zu haben. Die ImmobiIien-
bedarfsanalyse der Gemeinde Petersberg wird z.Z. erstellt und 
macht vor unserer FWS keinen Halt.
Erinnern wir uns, vor vielen Jahren wurde der Saal und die 
obere Etage in vielen Stunden durch zahlreiche Bürger unseres 
Ortes entkernt, neu verputzt und künstlerisch gestaltet. Durch 
Spenden wurde die neue Bestuhlung für den Saal organisiert, 
die E-Technik wurde ertüchtigt, die Theke neu angeschafft und 
stetig wird repariert und die Verkaufsbuden restauriert. Eigent-
lich sind auch der Zaun, die Kegelbahn und die Kolonnaden in 
der Fruchtweinschenke mal wieder an der Reihe.

Wir alle müssen uns im Klaren sein, dass nur aus unserer Mit-
te heraus die Fruchtweinschenke erhalten werden kann und 
dazu ein aktiver Heimatverein von Nöten ist.
Aber wie sind diese Veranstaltungen und die notwendigen 
Arbeiten bei einer dünnen Mitgliederanzahl überhaupt noch zu 
meistern und gern?
Neue Ziele gewinnt Mitglieder? Vorschläge gemeinsam auch 
unabhängig der Mitgliedschaft umsetzen?
So traten wir mit dem Gutenberger Kulturverein in Erfahrungs-
austausch.
Mitte März fand das Treffen der Gutenberger Vereine und des 
Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr (FFW) auf Einladung 
der Bürgermeisterin zur Vorbereitung unseres Heimatfestes 
statt. In Fortsetzung des Termins mit dem Förderverein der 
FFW, dem Angler-, Sport- und Schützenverein wird das Pro-
gramm zum Heimatfest erstellt. Ein Kontakt zum Gutenberger 
Gartenverein ist in Planung. Der Kindergarten Pusteblume, die 
Ortsgruppe der Volkssolidarität und unsere Kirchengemeinde 
werden uns unterstützen.
Eine neue Internetseite ist in Vorbereitung.
Neue Initiativen konnten dank Bürgerideen durch den Heimat-
verein begleitet oder selbst entwickelt werden.
Es entstand die Streuobstwiese am Gutenberger Tonloch. Die 
Baum-Patenschaften werden auch von Familien außerhalb 
der Vereinsmitgliedschaft geführt. Am 26. April werden die 
Akteure zum internationalen Tag der Streuobstwiese Vorort 
sein. Die Pflege für ein Gemeinwohl schließen die Arbeitsein-
sätze, Pflanz- und Schnittarbeiten und auch ein Laufendhalten 

So können unter anderem Ordnungswidrigkeiten, wie das 
Befahren mit Motorfahrzeugen, die Ablagerung von Abfällen 
usw. mit bis zu 10.000,- € geahndet werden! 
Das 52 ha umfassende „Fauna-Flora-Habitat“ wurde zum 
„NATURA 2000 Gebiet“ erklärt, da hier über 290 verschie-
dene Tier- und Pflanzenarten, darunter gefährdete und stark 
bedrohte Arten, gefunden und klassifiziert wurden.
Der Burgstettenverein bittet deshalb im Namen aller Naturlieb-
haber um sorgsamen und respektvollen Umgang mit diesem 
einzigartigen Kleinod der Natur, was viele seiner Besonderhei-
ten erst auf den zweiten Blick dem interessierten Beobachter 
offenbart.
Gefreut hat uns die spontane Aufnahme neuer Mitglieder!
Ein Ausblick in den Sommer: Das schon traditionell mit großem 
Zuspruch durchgeführte Volksliedersingen zur Mittsommer-
nacht wird auch dieses Jahr wieder am 21. Juni stattfinden. 
Wir laden schon jetzt alle sehr herzlich ab 19:00 Uhr ein.

Jan Tonndorf   

66 Jahre Tischtennis in Brachstedt
Die Saison 2023/24 ist vorbei!

Ich möchte mich bei allen Spielern, für diese 
großartige Saison bedanken.

Marek, Danke das du wieder da bist, du bist spielerisch eine 
Bereicherung!

Unsere 1. Mannschaft belegt in der Kreisliga 
einen starken 4. Platz.

Die 2., 3. und 4. Mannschaft, finden sich in ihren Ligen 
im Mittelfeld wieder!

Nun beginnen die Planungen für die neue Saison, 
sei auch Du/ Ihr mit dabei!

 Komm dienstags zum Training (19 Uhr, 
Turnhalle Brachstedt)!!

 Oder melde Dich/Euch per Mail: ttinbrachstedt@web.de
Wir freuen uns auf Dich/Euch!!
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Krosigk
Pro Krosigk-Kaltenmark informiert:
Das Osterfeuer war eine großartige Veranstaltung, die sich zu 
einem richtigen Dorffest entwickelt hat. Wir waren überwältigt 
von der positiven Resonanz und möchten unseren Mitgliedern 
und Helferinnen und Helfern herzlich danken, die alles so 
meisterhaft organisiert haben. Ein besonderer Dank geht 
auch an die Kameradinnen und Kameraden der FFW Krosigk- 
Kaltenmark für ihren Einsatz bei der Feuerwache. Die Kinder 
hatten viel Spaß und die Erwachsenen erholsame Stunden. 
Viele Besucherinnen und Besucher haben sich vor Ort über 
die Entwicklung und die zukünftigen Pläne der Freizeitanlage 
Horchen informiert und uns wertvolle Hinweise, Vorschläge 
und Wünsche mitgeteilt. Wir versuchen alles in die weitere 
Umsetzung einfließen zu lassen. Unser Ziel ist es, den 2. Bau-
abschnitt des Erweiterungsprojektes bis zum 1. Juni dieses 
Jahres abzuschließen, um am Kindertag wieder ein Horchen- 
fest für unsere Kinder zu veranstalten. Daher haben wir  
unseren Aktionstag am 13.04.2024 in Pflanzungen im Hor-
chen und in Pflege- und Pflanzaktion im Ziemer aufgeteilt. Ein  
herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer,  
insbesondere der FFW Krosigk-Kaltenmark.
Am 1. Juni 2024 möchten wir von 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
den Kindertag in der Freizeitanlage Horchen bei Sport, Spiel, 
Spaß und vielen Überraschungen feiern. Ab 20 Uhr findet die 
PROKK-Party für Erwachsene statt, um den 5. Geburtstag 
von PROKK mit allen Einwohnerinnen und Einwohnern sowie 
Gästen zu feiern. Die Partyband PADRoxxx aus Halle wird uns 
bis 01:00 Uhr musikalisch unterhalten. Auch diese Party fin-
det in der Freizeitanlage Horchen statt. Weitere Informationen 
finden Sie in Ihrem Briefkasten, auf Plakaten und im Internet.
Hans-Joachim Ruth 
Vorsitzender
 

des Saals und Arbeiten im Garten der Fruchtweinschenke in 
Organisation und Umsetzung mit ein.
Seit vergangenem Jahr ist eine neue Initiative für den  
einzigen Spielplatz in Gutenberg entstanden. Hier wird fleißig 
alles Machbare erkundet und zum neuen Wohle der Kinder  
gesammelt.
Der Gutenberger Kulturverein organisierte die Neugestaltung 
der Litfaßsäule an der Bushaltestelle. Der Angelverein wird am 
Tonloch neue Bänke ausstellen.
An dieser Stelle - an alle - vielen Dank für das Engagement 
- gemeinsam wird es mehr und sichtbar.
Auch unsere Gutenberger Dorfchronik sucht Aktive, die mit-
arbeiten, um die Archivfotos zu umschreiben, zur Verfügung 
gestellte Fundstellen aus Literatur einzubeziehen und zugleich 
neue oder historische Meilensteine aufzunehmen.
Über diese Arbeiten wollen wir bei einem Sommerfest im Ein-
zelnen berichten, neue Ideen sammeln, einzelne Initiativen 
vorstellen. Der Termin wird noch bekanntgegeben. Geplant ist 
die Vorführung des Films zur 1050-Jahrfeier Gutenberg.

Jahresplanung 2024:
Sommerfest – in Planung
Heimatfest – 30.08. Eröffnungskonzert in der Kirche, Fackel-
umzug, Disko
Heimatfest – 31.08. geselliges Beisammensein mit Tagespro-
gramm und Tanz
Weihnachtsmarkt – 07.12.2024
Arbeitseinsätze zu den Veranstaltungen werden zeitnah ver-
öffentlicht, bitte unterstützen Sie die Vorbereitungen und Auf-
räumarbeiten.
Bitte unterstützen Sie unsere gemeinnützige Arbeit durch 
Ihre Ideen und Ihr Interesse, insbesondere auch bei  
Möglichkeiten zu Reparatur-Arbeiten.

Ihr Gutenberger Heimatverein e.V.
- Vorstand -

Einladung zur Wanderung auf dem 
Lutherweg
Liebe Einwohner von Petersberg, 
auf vielfachen Wunsch laden wir, im Namen des Heimatverei-
nes Gutenberg, zur Wanderung auf dem Lutherweg ein.
Am 11.5. um 9.00 Uhr ist Start am Lutherweg (Treff Bushal-
testelle Ortsmitte Gutenberg), 9.45 Uhr Bibelgarten Teicha, 
10.15 Uhr Rotes Haus Nehlitz (ca. 7 km Gesamtstrecke).
Bitte Rucksackverpflegung mitbringen. Es gibt eine kurze Ein-
führung zum Thema Lutherweg und an zweiter Stelle (Anhöhe 
Nehlitz) zur Geologie des Petersberger Gebietes.
Es besteht die Möglichkeit die Rückfahrt ab Petersberg mit 
dem Bus 301 um 11.50 Uhr oder 15.50 Uhr vorzunehmen. 
Selbst laufen wir auf abweichender Route nach Gutenberg  
zurück.
Kontakt: Dieter Rosenbusch Tel. 0163-5605597

Friedhofseinsatz in Gutenberg am 25.05.2024
Der Gemeindekirchenrat von Gutenberg lädt ein zum Fried-
hofseinsatz am Samstag, den 25.05.2024, von 10.00 bis 
12.00 Uhr. Wer über Arbeitshandschuhe und entsprechende 
Gartengerätschaften verfügt, darf diese sehr gerne mitbringen.

   
 
 

Liebe Karnevalsfreunde, 
 

wieder ist eine Saison erfolgreich zu Ende gegangen. 
 

Wir haben mit Euch unser 30-jähriges Jubiläum gefeiert. 
 

Unser Dank gilt allen, die im Rampenlicht standen, 
genauso wie allen, die im Hintergrund für das Gelingen der 

Veranstaltungen beitrugen. 
 

Ebenfalls möchten wir uns für die 
Glückwünsche und Geschenke 

anlässlich unseres Jubiläums bei den Vereinen bedanken. 
 

Die 1. Probe für die Kinder ist am 27.05. um 17 Uhr in der 
Mehrzweckhalle Krosigk. 

 
Wir hoffen auf eine gute Saison 2024/25. 

 
Kakro helau 

 
A. Wald 

(Vereinsvorsitzende) 
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der dortigen Blütenpracht einige musikalische Tupfer bei-
steuern. Der Auftritt erfolgt am Sonntag, dem 2. Juni 2024. 
Von 14 bis 17 Uhr werden die drei Chöre auf der Bühne des 
Musikpavillons ein abwechslungsreiches Programm für die 
Besucher der Laga bieten. Jeder Chor wird seinen eigenen 
Auftritt haben, einige Lieder singen aber alle Chöre gemein-
sam. Wer also am 2. Juni noch nichts weiter geplant hat, 
dem sei der Besuch der Laga in Bad Dürrenberg zu emp-
fehlen. Die drei Chöre aus unserer Gemeinde Petersberg 
freuen sich auf viele Fans aus der Heimat.
Helmut Dawal

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Morl
Danke für den erfolgreichen Frühjahrsputz
Bei perfektem Wetter starteten knapp 50 Leute aus Morl und 
ein tapferer Beiderseeer.
Wir kümmerten uns um die Müllbeseitigung in Morl, teilweise 
Möderau und Mal wieder das völlig verdreckte Gewerbegebiet 
in Beidersee. Wir haben außerdem das Beet am Dorfplatz er-
neuert und den kompletten Spielplatz inklusive Unkrautver-
nichtung aufgehübscht. Die Senioren kümmerten sich um den 
Kirchgarten. Im Ort fanden sich Leute, die Laub beseitigt und 
ganze Flächen gemäht haben.
Die vielen Kinder waren so unendlich fleißig und auch unsre 
Morler Jugend war wieder am Start.
Am Ende gab es leckeren Kuchen (Danke an unseren Rent-
nertreff) und Bratwürstchen. Es gab einen riesen Stand mit 
Werbegeschenken und Preisen als Belohnung für alle fleißi-
gen Helfer.

Wir danken folgenden Sponsoren:
GP Günter Papenburg Unternehmensgruppe
Globus Baumarkt Stadtwerke-Halle
ÖSA Thomas Raedler Apotheke Trotha
eyes&more  Apollo Optik
Sägewerk Brachwitz Mario Parma
HFC   Maya Mare
Firma König  DKB Bank
Landkreis Saalekreis
Danke an alle Helfer für diese tolle Aktion.
Mariana Friedrich
FV Pro Morl e.V.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Kütten

Buntes Kinderfest in Kütten
Die LSG Kütten lädt am 1. Juni zu einem bunten Kinder-
fest am Sportplatz ein. Um 13 Uhr geht es los. Wer ist der 
Schnellste beim Eierlaufen und beim Sackhüpfen? Wer 
wirft einen Gummistiefel am weitesten? Wer ist beim Tor-
wandschießen am treffsichersten? Wer schafft alle Neune 
auf der Kegelbahn? Es soll sportlich zugehen an diesem 
Tag, aber auch unterhaltsam. Kinderschminken  steht eben-
falls auf dem Programm. Zum Naschen gibt es Zuckerwat-
te, zum Durstlöschen rote und grüne Brause. Unterstützt 
wird das Kinderfest vom Heimatverein Kütten/Drobitz.  
Kinder aus Kütten und Drobitz sowie den umliegenden 
Dörfern sind herzlich eingeladen, ebenso natürlich Eltern, 
Großeltern, Onkel und Tanten.
Lars Groschopp
Vorsitzender der LSG Kütten 

Drei Chöre auf der Landesgartenschau
Eifrig geprobt wird derzeit beim Mösthinsdorfer Heimatchor, 
bei der Chorgemeinschaft Götschetal und dem Küttener 
Chor. Alle drei Ensembles folgen einer Einladung zur Lan-
desgartenschau (Laga) in Bad Dürrenberg und wollen zu 

Veranstaltungsplan Krosigk 
 

Termin / Uhrzeit Veranstalter / Art der 
Veranstaltung 

Ort der Veranstaltung 

03.05. 
20:00 Uhr 

SG Krosigk e.V. 
Fackelumzug / Tanz in den Mai 

Kaltenmarker Anger 
Sportplatz 

04.05. 
13:00 Uhr 

SG Krosigk e.V. 
Familiennachmittag 

Sportplatz 

04.05. 
14:00 Uhr 

Angelverein „Oberes Götschetal“ 
Familienfest 

Mühlteich 

06.05. 
19:00 Uhr 

Chorprobe Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

13.05. 
14:30 – 16:00 Uhr 

Mehrgenerationen Treff n.e.V. 
Kaffeeklatsch 

Wassermühle 3 

13.05. 
19:00 Uhr 

Chorprobe Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

18.05. – 20.05. SG Krosigk e.V. 
Dalmatiner Treffen 

Sportplatz 

20.05. 
14:00 – 16:00 Uhr 

Kultur- und Heimatverein 
Besichtigung Bergfried 

Bergfried 

20.05. 
10:00 Uhr 

Ökumenischer Gottesdienst Bockwindmühle 

20.05. 
10:00 – 16:00 Uhr 

Mühlenverein Krosigk e.V. 
Deutscher Mühlentag 

Wasser- u.  
Bockwindmühle 

27.05. 
14:30 – 16:00 Uhr 

Mehrgenerationen Treff n.e.V 
Kaffeeklatsch 

Wassermühle 3 

27.05. 
19:00 Uhr 

Chorprobe Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

29.05. 
14:00 Uhr 

Rentnertreff mit Kaffee und 
Kuchen 

Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

01.06. 
15:00 Uhr 

Pro Krosigk-Kaltenmark e.V. 
Horchenfest 

Horchen 

 

Jeden Mittwoch treffen sich ab 15:00 Uhr die Krosigker Skatfreunde im 
Gemeindezentrum Neuenhäuser 13. 
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Ostrau

Hans- Hasso von Veltheim
„Ich habe einen guten Kampf gekämpft“

Szenische Collage 
der Sprechbühne Kaulenberg (Halle)

am Sonntag, dem 12. Mai 2024 um 16 Uhr
Die Spurensuche in die jüngere regionale Vergangenheit führ-
te die Sprechbühne Kaulenberg nach Ostrau und zu seinem 
eindrucksvollsten Repräsentanten:
Hans-Hasso von Veltheim gestaltete Schloss Ostrau von 1930 
bis zu seiner Enteignung 1945 ungeachtet der Repressalien 
des Nationalsozialismus zu einer internationalen Begegnungs-
stätte für Kunst, Religion und Wissenschaft. Originaldokumen-
te und literarische Texte aus dieser Zeit vermitteln Einblicke in 
das spannungsreiche und wechselvolle Leben von Veltheims. 
Mit seiner Vertreibung erfolgte auch die Enteignung seiner  
Bibliothek und Kunstsammlung. Teile letzterer befinden sich 
im Kunstmuseum Moritzburg und sollen 2025 erstmals aus-
gestellt werden.
Eintrittskarten zum Preis von 17 Euro können telefonisch unter 
034600/25642, per E-Mail schloss@ostrau.de oder an der Ver-
anstaltungskasse ab 15 Uhr erworben werden.

„Damit Vergangenheit Zukunft hat“
Der Schloss Ostrau e. V. bemüht sich mit Tatkraft, Leidenschaft 
und Herz um Erhalt, Pflege und Neugestaltung des unschätz-
bar wertvollen historischen Erbes Ostraus. Für Ihre Hilfe und 
Unterstützung bei diesem umfangreichen Vorhaben wären wir 
sehr erfreut und dankbar:
Unser Spendenkonto:
Empfänger: Schloss Ostrau e.V.
IBAN: DE41 8005 3762 1894 0476 87
BIC: NOLADE21HAL, Saalesparkasse
Zweck: Schloss und Park Ostrau
 Als gemeinnütziger Verein stellen wir Ihnen selbstverständlich 
gerne eine Spendenbescheinigung aus, wenn Sie uns Ihren 
Namen und Ihre vollständige Adresse mitteilen.
„Ein Ort, an dem Kulturdenkmale verfallen, ist wie ein Mensch, 
der sein Gedächtnis verliert“
(Deutsche Stiftung Denkmalschutz)

Schwatz im Schloss
am Pfingstmontag, dem 20. Mai 2024 um 16 Uhr

Der bekannte und beliebte Schauspieler Reinhard Straube 
begrüßt zu einem unterhaltsamen Nachmittag die Schauspie-
lerin, Regisseurin und Intendantin des Neuen Theaters Mille 
Maria Dalsgaard. die seit 2006 auf den Bühnen Deutschlands 
und Dänemarks steht und seit 2008 erfolgreich Regie führt.
Eintrittskarten zum Preis von 15 Euro können telefonisch unter 
034600/25642, per E-Mail schloss@ostrau.de oder an der  
Veranstaltungskasse ab 15 Uhr erworben werden.

Kaffee-Klatsch im Schloss
am Donnerstag, dem 30. Mai 2024 ab 14 Uhr

Interessierten Seniorinnen und Senioren wird an diesem Tag 
von kompetenter Seite (Polizei Wallwitz) ein spannender Vor-
trag zum Thema „Präventivmaßnahmen für Eigenschutz der 

Osterfeuer
Am Ostersamstag luden die Freiwillige Feuerwehr Morl und 
Pro Morl e.V. zum Osterfeuer am Spielplatz ein. Der Wettergott 
war auf unserer Seite und so trafen sich bei angenehmen Tem-
peraturen Freunde und Familien, um gemeinsam eine schöne 
Zeit zu haben. Es gab kühle Getränke und eine Stärkung für 
jeden Geschmack. Für die Kinder hatte der Osterhase natür-
lich ein Geschenk dabei und jede Menge Ostereier versteckt. 
Im Bastelzelt waren die Kinder zusammen mit Jana kreativ und 
die Pferde und Ponys von Katjas Pferdereich sorgten auch 
für Begeisterung. Wir danken hier natürlich allen beteiligten 
Helfern!
Bei Anbruch der Dunkelheit wurde das Osterfeuer entzündet 
und bereitete uns eine gemütliche Stimmung. Ein großer Dank 
geht an das Sägewerk in Brachwitz, das uns großzügig mit 
einer Holzspende unterstützt hat. 
Es war ein gelungener Abend und wieder einmal eine tolle 
Gelegenheit, unsere Gemeinschaft zu feiern und zu stärken. 

Sandra Gohr
Pro Morl e.V. 

Information zur 
Jagdgenossenschaftsversammlung Morl 
am 23.03.2024
Es wurden folgende Beschlüsse gefasst:
1. Die Kasse wurde geprüft und für in Ordnung befunden.
2. Der Vorstand wurde entlastet.
3. Der Reinertrag soll nicht ausgezahlt werden, dafür sollen 
Bäume angepflanzt werden.
4. Es wurde ein neuer Vorstand gewählt:    
 Vorsitzende:  Jana Dittmann
 Stellvertreter:  Beate Spott
 Kassenführer:   Hubertus Neuhaus
 Schriftführer:   Ingo Walther

Jana Dittmann
Vorstand
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Bürger“ geboten. Besonders ältere Menschen werden leider 
oft und leicht Opfer von gewissenlosen Betrügern und so um 
ihr mühsam Gespartes gebracht. Auch Jüngere sind bei die-
sem Vortrag herzlich willkommen! Natürlich soll das gesellige 
Miteinander bei Kaffee und Kuchen nicht zu kurz kommen.

Schloss-Café
geöffnet an Samstagen, Sonntagen und 

Feiertagen von 13 bis mindestens 18 Uhr
Das Schloss-Café-Team verwöhnt Sie mit seinem köstlichen 
Angebot und lädt zu entspanntem und gemütlichem Verwei-
len im Frühlingsgrün ein. Der Trödel- Basar kann während der 
Öffnungszeiten des Schloss-Cafes ebenfalls besucht werden. 
Der Erlös kommt dem Schlosspark zugute.

Bleiben Sie neugierig, interessiert und optimistisch!

Herzlich
Christine Vandamme & Georg Rosentreter
Schloss Ostrau e. V.

Fröhlicher Bingo-Nachmittag: Spaß, Spannung 
und tolle, kleine Preise

im KunstGUT Mösthinsdorf
Wir möchten Euch herzlich zu unserem Bingo-Nachmittag ein-
laden, der am Samstag, den 11.Mai 2024 ab 14 Uhr im Kunst-
GUT Mösthinsdorf, Engelsplatz 6, stattfinden wird. Es erwartet 
Euch ein unterhaltsamer Nachmittag voller Spannung, Spaß 
und kleiner, toller Preise!

Für diejenigen, die Bingo noch nicht kennen, hier eine kurze 
Erklärung: Bingo ist ein Spiel, bei dem Zahlen auf Bingo-Kar-
ten markiert werden, sobald sie vom Spielleiter gezogen wer-
den. Das Ziel ist es, eine bestimmte Musterkombination auf der 
Bingo-Karte zu erreichen, wie eine horizontale Linie, vertikale 
Linie oder sogar das komplette Ausfüllen der Karte („Blackout“).  
Sobald ein Spieler das Muster erreicht hat, ruft er oder sie  
„Bingo!“ und gewinnt einen Preis.
Es ist ein einfaches und dennoch aufregendes Spiel, das für 
jedes Alter geeignet ist.
Vor Ort könnt Ihr Bingo-Karten für einen kleinen Unkostenbei-
trag von 0,50 € erwerben, also kommt einfach vorbei und macht 
mit!

Wir freuen uns darauf, einen vergnüglichen Nachmittag mit 
Euch zu verbringen und hoffen, dass Ihr zahlreich erscheint.
Damit wir besser vorbereiten können, bitten wir um vorherige 
Anmeldung.

Telefon 034600 20869 (Fam. Krimm) oder
per Mail an Anmeldung@wildtulpe.com 

Ihr Hagen Bulwan
Wildtulpe - Mösthinsdorfer Heimatverein e.V. 

Kreativ-Workshop 
„Laternen und Gartenfackeln aus Bambus“

Mittwoch, 22. Mai 2024  um  16:30 Uhr
Offenes Haus der Begegnung Mösthinsdorf

An die Zeiten, in denen Eltern mit ihren Kindern etwas gewer-
kelt, gebaut und konstruiert haben, erinnern sich Kinder oft 
lebenslang. Gemeinsam etwas zu tun, stärkt Beziehungen und 
macht Spaß.
In diesem Workshop arbeiten wir mit Bambus. Wir fertigen dar-
aus Laternen und Gartenfackeln. Bei den Laternen werden die 
Stäbe und Platten miteinander verleimt. Die Gläser werden mit 
Motiven beklebt. Ein schönes und praktisches Windlicht ent-
steht.

Bei den Fackeln flechten wir den Brennkörper in einen Bambus-
stab ein – viel schöner als aus dem Baumarkt. Und vor allem: 
selbst gemacht.

Wir bitten um Anmeldung, um besser planen zu können.  
Anmeldung@wildtulpe.com oder hinterlasst eine Nachricht auf 
unserem Anrufbeantworter, Rufnr. 034600 257477
Teilnahmegebühr: 5,00 EUR / Person

Herzliche Einladung zum Käffchen, Kuchen & 
einen netten Plausch

Donnerstag, 23. Mai 2024 ab 15:00 Uhr 
im KunstGUT Mösthinsdorf

Spiele-Nachmittag 
Donnerstag, 9. Mai 2024 ab 15 Uhr im KunstGUT Mösthinsdorf

Das KunstGUT am Engelsplatz 6 ist ein neuer Ort der Begeg-
nung an den wir künftig zu gemütlichen Kaffeenachmittagen, 
zum gemeinsamen Spielen, Lachen, Singen und Turnen einla-
den. Gemeinsam wollen wir Generationen verbinden, Bildung 
im Bereich der Digitalisierung, Hilfestellung zur selbständi-
gen Lebensführung anbieten und den Austausch fördern. Alte 
Rezepte gemeinsam ausprobieren, zusammen kochen und 
backen, aber auch essen und uns einfach unterhalten.

Über den Lift gelangen Sie barrierefrei und unkompliziert in die 
Räumlichkeiten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Hinweis: Da nur begrenzt Parkplätze vorhanden sind, nutzen 
Sie bitte die Freiimfelder Straße/Möster Hauptstraße zum 
Parken.

Kommen Sie einfach vorbei, nehmen Sie Platz am gedeckten 
Tisch zum Plaudern über Gott und die Welt, zum lustigen mit-
einander spielen und gemeinsam Kaffee trinken.
Gemeinsam ist es allemal schöner als allein. 
Jeder ist herzlich willkommen.
Ganz nach unserem Motto „Gemeinsam statt einsam!“

Ich freue mich auf Sie,

Ihre Ingrid Krimm
Wildtulpe – Mösthinsdorfer Heimatverein e.V.

Fit und gesund bis ins hohe Alter
Dienstag, 4. Juni 2024  um  18:00 Uhr

im Offenen Haus der Begegnung Mösthinsdorf
Wie wir in jungen Jahren für das Alter sorgen können?
Wer möchte das nicht, seinem Leben Jahre hinzufügen und das 
in Wohlergehen und Gesundheit?
In manchen Regionen der Welt werden Menschen besonders 
alt und das bei bester Gesundheit. Wir schauen uns an, was 
diese „Blue-Zoners“ anders machen.

An unserem Wohnort können wir oft nicht viel ändern, aber 
an der Art und Weise wie wir leben. Und so schauen wir in  
diesem Workshop, wie wir nicht nur unsere Lebensjahre 
mit Leben füllen, sondern auch unserem Leben Jahre hinzu-
zufügen können. Und damit können wir jederzeit beginnen.
Ein Workshop für Menschen jeden Alters, um geistig und  
körperlich wach und frisch zu bleiben.

Dieser Workshop ist kostenfrei, wir bitten um Anmeldung!
Anmeldung@wildtulpe.com oder hinterlasst eine Nachricht auf 
unserem Anrufbeantworter, Rufnr. 034600 257477 

Ihr Ronny Krimm
Wildtulpe - Mösthinsdorfer Heimatverein e.V. 
www.wildtulpe.com 
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Einladung zum Gospelgottesdienst 
in der Stiftskirche Petersberg

Sonntag, 2. Juni 2024 um 12 Uhr 
Liebe Interessierte, liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

wir laden Sie herzlich ein zu einem ganz besonderen Erlebnis: 
unserem Gospelgottesdienst in der Stiftskirche Petersberg 
am Sonntag, den 2. Juni 2024, um 12 Uhr.
Unter der Leitung von Chorleiter Wolfgang Zerbin finden sich 
60 Sängerinnen und Sänger zusammen, um für diesen Anlass 
eine Auswahl an mitreißenden Pop- und Gospelsongs einzustu-
dieren. Ihre Stimmen werden die Kirche mit Freude und Begeis-
terung erfüllen, und wir laden Sie ein, Teil dieses inspirierenden 
musikalischen Erlebnisses zu sein.

Gemeinsam mit den Schwestern und Brüdern der Christuscom-
munität Petersberg möchten wir diesen besonderen Gottes-
dienst feiern und uns von der Kraft der Musik und des Glaubens 
berühren lassen.

Es erwartet Sie nicht nur ein musikalischer Gottesdienst, son-
dern auch die Möglichkeit, durch Ihre Kollekte einen wertvollen 
Beitrag zu leisten: Die Hälfte der Kollekte wird der Stiftskirche 
zugutekommen, um ihre wichtige Arbeit zu unterstützen, wäh-
rend die andere Hälfte in die weitere Chorarbeit investiert wird.

Seien Sie dabei, wenn wir gemeinsam singen, beten und uns 
von der Kraft des Evangeliums bewegen lassen. Wir freuen uns 
darauf, diesen besonderen Tag mit Ihnen zu teilen und gemein-
sam ein Stück Himmel auf Erden zu erleben.

Mit herzlichen Grüßen
Ronny Krimm
Wildtulpe - Mösthinsdorfer Heimatverein e.V. 

Termine zum Vormerken! 
Sonntag, 9. Juni 2024 um 10 Uhr Kräuterwanderung mit  
Miriam Seibel über den Petersberg

Sonntag, 13. Juni 2024 um 16 Uhr Konzert mit Katharina Herz 
„Von Herz zu Herz“ in der Rast- und Konzertkirche Mösthinsdorf 

Sonntag, 25. August 2024 um 14 Uhr Konzert mit Peter Orloff 
& Schwarzmeer Kosaken Chor in der Rast- und Konzertkirche 
Mösthinsdorf 

Samstag, 14. September 2024 ab 19 Uhr Sommerfest anläss-
lich des 25jährigen Vereinsjubiläums mit Live-Band Two Riders 
& Remmi von Demmi am Kirchplatz 

Sonntag, 29. September 2024 um 16 Uhr Lesung mit „Rena-
te Bergmann“ - Anke Siefken in der Rast- und Konzertkirche  
Mösthinsdorf 

Sonntag, 27.Oktober 2024 um 16 Uhr 25 Jahre Mösthins-
dorfer Heimatverein e.V. - Jubiläumskonzert mit der Maffay 
Show Band in der Rast- und Konzertkirche Mösthinsdorf 

Konzertkarten erhalten Sie auf www.wildtulpe.com, bei Augen-
optik Danzer in Löbejün und in „Dein Buchladen“ in Köthen  
sowie unter Telefon 034600 20869 (Fam.Krimm)

Liebe Dorfgemeinschaft,

es ist Zeit, unsere Heimat zum Strahlen zu bringen! Lasst 
uns gemeinsam unsere Straßen, Plätze und Grünflächen von 
allem Unrat befreien und unserem Dorf neuen Glanz verleihen.
Bringt eure Besen, Müllsäcke, Haken und Geräte mit, denn 
jeder Handgriff zählt! Gemeinsam können wir eine Menge be-
wegen und zeigen, wie sehr uns unser Dorf am Herzen liegt.
Lasst uns nicht nur putzen, sondern auch gemeinsam lachen, 
schwatzen und unsere Verbundenheit stärken. Denn hier in 
unserem Dorf sind wir eine Familie!
Also seid dabei und lasst uns zeigen, dass Sauberkeit und Zu-
sammenhalt bei uns großgeschrieben werden. Gemeinsam für 
ein noch schöneres Dorf!
Euer Wildtulpe - Mösthinsdorfer Heimatverein e.V. und die 
Freiwillige Feuerwehr Mösthinsdorf

MÖSTHINSDORF
PUTZT SICH RAUS!

4. Mai 2024 
   9 Uhr     

Treffpunkt:
Feuerwehr

Mösthinsdorf

 

PACK MIT AN, FÜR EINEN ORT ZUM WOHLFÜHLEN!

Das nächste Amtsblatt erscheint am 
Freitag, dem 31. Mai 2024

Redaktionsschluss:
Dienstag, 14.05.2024, bis 12.00 Uhr

Alle Artikel per E-mail bitte an:
redaktion@gemeinde-petersberg.de

Fotos bitte nicht in Texte einbetten,
sondern als tif-, jpg- oder pdf-Datei senden.  
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Petersberg
Sonderausstellung „Die vergessene Manufaktur“
Im Museum Petersberg ist vom 13.04. bis 12.05.2024 eine 
neue Sonderausstellung zu sehen. Dabei dreht sich alles um 
eine heute kaum noch bekannte, ihrerzeit aber weltweit ein-
flussreiche Porzellanmanufaktur aus unserem Mitteldeutsch-
land: Die Porzellanmanufaktur Burgau unter Ferdinand Selle. 
Deshalb trägt die Ausstellung auch den geheimnisvollen Titel 
„Die vergessene Manufaktur“, dem sie – gemessen an den 
seltenen Schätzen, die es zu entdecken gibt – mehr als ge-
recht wird. Aussteller ist der Ur-Großneffe von Selle persön-
lich: Thomas Selle aus Halle an der Saale, dessen Sammlung 
die meisten der fast 600 verschiedenen, bisher aufgefundenen 
Formteile vorweisen kann.
Burgauer Porzellan ist ganz besonders vielfältig in seinen De-
koren, bei denen es sich um Unterglasurdekore handelt. Mus-
ter und Farben sind auf diese Weise besonders langlebig und 
heute noch in beeindruckender Strahlkraft erhalten. Deshalb 
hat auch das ungeübte Auge viel zu entdecken. Neben dezen-
te Jugendstilornamentik in ruhigen Grün- und Blautönen rei-
hen sich vollflächig bunte, fast naturalistische Motive.  Die Aus-
stellung zeigt Servicegeschirr in seinen Dimensionen ebenso 
wie besondere Sammlerstücke, Haushaltsgegenstände und 
Zierporzellane. Wer nicht bloß Freude am Schauen hat, kann 
auf zahlreichen Informationsfahnen Wissenswertes über die 
Geschichte der von 1901 bis 1929 südlich von Jena existieren-
den Manufaktur und Genaueres zu Sonderentwürfen erfahren. 
Zumeist entwarf Ferdinand Selle (1862–1915) selbst, jedoch 
gibt es auch Designs von Größen wie dem deutschen Architek-
ten Albin Müller oder dem belgischen Designer Henry van de 
Velde. Kenner werden von der Form- und Dekorvielfalt eben-
so angetan sein und in der Ausstellung eine wahre Fundgrube 
sehen. Ein umfassender Werkkatalog kann im Museumsshop 
erworben werden und rundet die Porzellanausstellung ab.
Sammler und Aussteller Thomas Selle hat erst vor 15 Jahren 
selbst von der Porzellanmanufaktur Burgau und ihrem un-
glaublichen Schaffen erfahren und begann von da an seiner 
Verwandtschaft mit Ferdinand Selle neue Bedeutung beizu-
messen. Der gelernte Sanitärinstallateur hat am im Museum 
erwerblichen Werkkatalog „Porzellan-Manufaktur Burgau a.S. 
Ferdinand Selle“ (Hg. Birgitt Hellmann für die Städtischen  
Museen Jena) selbst mitgewirkt und bereits mehrere Aus- 
stellungen mit seinem Sammelgut bereichert. Er lebt mit seiner 
Frau in Halle an der Saale. 

Das Museum Petersberg ist täglich, außer montags, von 10:00 
bis 17:00 Uhr geöffnet.
Marie Reppe
Museumsleiterin

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Sennewitz

SCHACH  
Bei den Landesjugendeinzelmeisterschaften von Sachsen-
Anhalt vom 23. bis 27.03.2024 in der Sportschule Osterburg 
startete Hendrik Ehrath. In der Altersklasse U14 mit 32 Teilneh-
mern konnte er sich von Startrang 10 auf Platz 7 verbessern. 
Die in 7 Runden mit langer Bedenkzeit erzielten 4,5 Punkte – 
3 Siege, 3 Remis und 1 Niederlage – sind ein gutes Turnier-
ergebnis.  
Das Sennewitzer Männerteam traf in der 8 Runde der Bezirks-
oberliga Halle am 14.04.2024 im heimischen KulturContainer 
auf Sangerhausen II. Wichtig war, dass wir ein vollzähliges 
Team aufbieten konnten. Nach etlichen Misserfolgen im bis-
herigen Saisonverlauf gelang mit 5,5 : 2,5 der erste Mann-
schaftssieg. Ganze Punkte holten Frank Burgsdorf, Bernd 
Müller und Andreas Bothmann. Dazu kamen 3 halbe Punkte 
für Remis und ein kampfloser Punktgewinn, weil Sanger- 
hausen mit nur 7 Spielern antrat.             
Die abgebildete Schachaufgabe stand am 27. März in Oster-
burg auf dem Brett. In Runde 7 der Altersklasse U16 hatte 
Weiß im 19. Zug Ta1-d1 gezogen. Welchen 19. Zug spielte 
Schwarz? Die Lösung, Spielberichte und Infos zum Schach-
verein sind unter www.schach-in-sennewitz.de zu finden. 

Die schachinteressierten Kinder, Jugendlichen, Erwach-
senen und Senioren aus allen Petersberger Ortschaften 
sind eingeladen, montags ab 17.00 Uhr den Sennewitzer 
KulturContainer hinter der Schule aufzusuchen. Schach 
kann in jeder Lebensphase gespielt werden. Im Sommer 
steht die Eingangstür offen oder wir sitzen auf der Frei-
fläche davor.           
Schachgemeinschaft 2011 Sennewitz e.V.

App für Störungsmeldungen
Mit der stoerung24-App können Sie ganz  
einfach Störungen und Mängel an öffentlicher 
Straßenbeleuchtung in ganz Deutschland 
melden. Nachdem Ihre Störungsmeldung 
eingegangen ist, kümmert sich das Team von
stoerung24.de darum, dass diese an die zuständige Stelle der  
Gemeinde Petersberg zur Mängelbeseitigung weitergeleitet wird.
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Petersberg
Sonderausstellung „Die vergessene Manufaktur“
Im Museum Petersberg ist vom 13.04. bis 12.05.2024 eine 
neue Sonderausstellung zu sehen. Dabei dreht sich alles um 
eine heute kaum noch bekannte, ihrerzeit aber weltweit ein-
flussreiche Porzellanmanufaktur aus unserem Mitteldeutsch-
land: Die Porzellanmanufaktur Burgau unter Ferdinand Selle. 
Deshalb trägt die Ausstellung auch den geheimnisvollen Titel 
„Die vergessene Manufaktur“, dem sie – gemessen an den 
seltenen Schätzen, die es zu entdecken gibt – mehr als ge-
recht wird. Aussteller ist der Ur-Großneffe von Selle persön-
lich: Thomas Selle aus Halle an der Saale, dessen Sammlung 
die meisten der fast 600 verschiedenen, bisher aufgefundenen 
Formteile vorweisen kann.
Burgauer Porzellan ist ganz besonders vielfältig in seinen De-
koren, bei denen es sich um Unterglasurdekore handelt. Mus-
ter und Farben sind auf diese Weise besonders langlebig und 
heute noch in beeindruckender Strahlkraft erhalten. Deshalb 
hat auch das ungeübte Auge viel zu entdecken. Neben dezen-
te Jugendstilornamentik in ruhigen Grün- und Blautönen rei-
hen sich vollflächig bunte, fast naturalistische Motive.  Die Aus-
stellung zeigt Servicegeschirr in seinen Dimensionen ebenso 
wie besondere Sammlerstücke, Haushaltsgegenstände und 
Zierporzellane. Wer nicht bloß Freude am Schauen hat, kann 
auf zahlreichen Informationsfahnen Wissenswertes über die 
Geschichte der von 1901 bis 1929 südlich von Jena existieren-
den Manufaktur und Genaueres zu Sonderentwürfen erfahren. 
Zumeist entwarf Ferdinand Selle (1862–1915) selbst, jedoch 
gibt es auch Designs von Größen wie dem deutschen Architek-
ten Albin Müller oder dem belgischen Designer Henry van de 
Velde. Kenner werden von der Form- und Dekorvielfalt eben-
so angetan sein und in der Ausstellung eine wahre Fundgrube 
sehen. Ein umfassender Werkkatalog kann im Museumsshop 
erworben werden und rundet die Porzellanausstellung ab.
Sammler und Aussteller Thomas Selle hat erst vor 15 Jahren 
selbst von der Porzellanmanufaktur Burgau und ihrem un-
glaublichen Schaffen erfahren und begann von da an seiner 
Verwandtschaft mit Ferdinand Selle neue Bedeutung beizu-
messen. Der gelernte Sanitärinstallateur hat am im Museum 
erwerblichen Werkkatalog „Porzellan-Manufaktur Burgau a.S. 
Ferdinand Selle“ (Hg. Birgitt Hellmann für die Städtischen  
Museen Jena) selbst mitgewirkt und bereits mehrere Aus- 
stellungen mit seinem Sammelgut bereichert. Er lebt mit seiner 
Frau in Halle an der Saale. 

Das Museum Petersberg ist täglich, außer montags, von 10:00 
bis 17:00 Uhr geöffnet.
Marie Reppe
Museumsleiterin

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Sennewitz
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Wetterkapriolen auf historischen Pfaden
Für den 23. März 2024 lud der Heimatverein zu einer Wande-
rung auf historischen Wegen ein. Dr. Helge Jarecki (Senne-
witz) führte die Gruppe vom Sennewitzer Dorfplatz über die 
Gutenberger Kirche zum Franzosenstein und von dort durch 
den Seebener Busch zurück nach Sennewitz. 
Es war nasskaltes, böiges Wetter mit Temperaturen unter 
10 °C. Wir hatten uns darauf eingestellt, die Tour abzusagen, 
aber NEIN: 18 Unentwegte standen am Dorfplatz bereit. Sie 
erlebten auf historischen Pfaden innerhalb weniger Stunden 
sowohl Regen, Wind und Hagelschauer als auch Sonnen-
schein. Glücklicherweise kam die Sonne gerade durch, als auf 
die Gruppe ein ansehnliches Picknick am Franzosenstein war-
tete, das der Vereinsvorsitzende vorbereitet hatte. Nach mehr 
als fünf (!) Stunden und etwa 10 (!) Kilometern verabschiedete 
sich Dr. Jarecki von seinen Begleitern. 
Die Beteiligten waren ohne Ausnahme zufrieden. Es hat  
ihnen Spaß gemacht, nicht nur dem Wetter zu trotzen, sondern 
auch die Strecke zu bewältigen. Dazu hat in großem Maße Dr. 
Jarecki beigetragen, der sein umfangreiches Wissen zur histo-
rischen Landschaft wie immer sehr wohltuend und angenehm 
vermittelte. Auch ihm sei ein ganz herzlicher Dank ausgespro-
chen. 
Wir prüfen, ob die Tour - bei dann hoffentlich besserem Wetter 
- wiederholt werden kann.
Siegfried Both
(Heimatverein Sennewitz)

Was hat gefehlt?
Nur wenigen ist es aufgefallen … Aber zwei Wochen im April 
war der Dorfplatz unvollständig. Es fehlte die Tafel mit dem 
Dorfplan und den Werbeschildern regionaler Firmen. 
Wie kam es dazu? Daniel Block (Heimatverein Sennewitz) 
konnte nicht mit ansehen, wie die von ihm und seinem schon 
verstorbenen Freund Heino Bahn bereits 2012 gebaute Tafel 
witterungsbedingt immer mehr Schaden nahm.
Kurzerhand baute er sie mit einigen Getreuen ab und reno-
vierte sie auf dem heimischen Grundstück. Er wurde dabei vor 
allem von Harald Herrmann (Heimatverein Sennewitz), aber 
auch von Micha Rettig aus Pfaffendorf unterstützt. 
Der Dorfplan erstrahlt nun wieder in vollem Glanz - vielen Dank 
an alle Beteiligten. 
Siegfried Both, (Heimatverein Sennewitz)

Foto: Barbara Herrmann

Unsere Tombola zum Maibaumfest
Um die Fitness-Strecke am Sportplatz zu finanzieren, haben 
wir bis Mitte April für eine große Tombola verschiedene Sach-
preise und Geldspenden gesammelt. Der Zuspruch war enorm 
- vielen Dank. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei:
• Annett Bothmann (Sennewitz)
• Entsorgungsgesellschaft Saalekreis
• Dr. Edward Sulek (Sennewitz)
• Claudia Brodersen (Sennewitz)
• Fam. Barwieck (Sennewitz)
• Dr. Elisabeth Kühne (Sennewitz)
• Tierpark Petersberg (Bernd Hartwich)
• Salon „Bärbel“ (Bianca Dreier)
• Familie Rückmann (Sennewitz)
• Christiane Dubslaff-Hertel und Steffen Dubslaff 
 (Sennewitz)
• Gisela Franz (Sennewitz)
• Sabine und Gerhard Friedrich (Sennewitz)
• Gabriele und Klaus Berner (Sennewitz)
• Renate und Hans Niehle (Halle)
• Christel Rümpler und Ralph Kramell (Sennewitz)
• Andreas Bothmann (Sennewitz)/Stadtwerke Halle
• Gudrun Röhling (Sennewitz)
• Inis und Fred Gäbler (Gefahrgut- und 
 Fahrschule Gäbler Sennewitz)
• Ina und Prof. Paolo Fornara (Sennewitz)
• JUMP Trampolinpark (Halle)
• Cornelia Presche (Sennewitz) /TheoTours, 
 Decoster, Avon
• Ina und Sebastian Wohlleben (Sennewitz)
• Renate Burchardt (Sennewitz)
• Juliane Fischer (Sennewitz)/Halloren 
 Schokoladenerlebniswelt
• Saalesparkasse Halle
• Marco Förster Elektroinstallation (Halle)
• Sandra Eisenwinder (Zumba, Sennewitz)
Namentlich nicht genannt werden möchten ein Ehepaar und 
ein Unternehmen. Auch diesen beiden gilt der Dank für die 
Unterstützung.
Siegfried Both
(Heimatverein Sennewitz)

F
L
O H M A R K

T

5 €
Einnahmen für die
Fitness-Strecke

Verkauf von
Kaffee und Kuchen

Anmeldung
erforderlich

Verkaufstische werden gestellt
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Fahrzeugfreunde Götschetal e.V.
Das Jahr fing arbeitsreich an. Ein großes und leider wiederholt 
notwendiges Projekt war die Wiederherstellung der Befahr-
barkeit unserer Zufahrtsstraße. Diese wird von weiteren An-
liegern, Radfahrern und Spaziergängern aber eben auch von 
schweren Landmaschinen genutzt.
So kam es im letzten Jahr erneut zur Entstehung von großen 
Senken, welche sich mit Regenwasser füllten, was zu weiteren 
Auswaschungen führte usw.
Es machte zunehmend den Eindruck einer Offroad-Strecke 
denn einer geeigneten Fahrbahn, erst Recht für Oldtimer.
Nach zähem Ringen um eine Lösung, u.a. mit dem anliegen-
den Bauern, fanden wir die Löcher plötzlich verfüllt vor.
Jedoch machte es die Situation eher schlechter, da es sich 
um ein Gemenge aus Erde und Bauschutt handelte. Es fan-
den sich grobe, spitze Beton- und Ziegelreste, z. T. noch mit 
Armierungsstahl darin. Nach Gesprächen mit den zuständigen 
Stellen der Gemeinde wurden wir finanziell unterstützt, um 
das Material und die Maschinen für eine sachgerechtere In-
standsetzung zu beschaffen. So konnten wir wieder, knapp ein 
Jahr(!) nach der letzten Ausbesserung, eine nutzbare Straße 
für Alle schaffen.

Wir bedanken uns hiermit bei der Gemeinde Petersberg.
Natürlich auch einen herzlichen Dank an alle Vereinsmitglieder 
und Helfer, welche sich an diesem Arbeitseinsatz beteiligt ha-
ben. Mit viel Schaffenskraft ging es am zweiten Aprilwochen-
ende an Aufräumarbeiten auf dem Vereinsgelände. Im Fokus  
standen vorbereitende Arbeiten für das Oldtimerfrühstück.
Beim Frühjahrsputz wurde Gestrüpp beseitigt, um so Platz  zu 
schaffen für eine geeignete Ausstellungsfläche. Nun können 
die Fahrzeuge der Mitglieder und der geladenen Gäste gebüh-
rend präsentiert werden.

Auch auf der Terrasse wurde gewerkelt. Eine neue Boden- 
hülse für einen zweiten Sonnenschirm wurde gesetzt. Im  
Vereinsheim wurde auch „Klar Schiff“ gemacht für die neue 
Saison. Auch hier ein großes Dankeschön an alle Helfer für 
diesen Einsatz!
Wir hoffen, wir können in der nächsten Ausgabe des  
Amtsblattes über diese Veranstaltung berichten.
Wer nicht so lange warten möchte und Lust hat, uns kennen-
zulernen, Interesse an der (DDR)-Fahrzeuggeschichte hat und 
vielleicht sogar noch ein Schätzchen sein Eigen nennt, ist will-
kommen. Es sind Fans von allen (un-) motorisierten fahrbaren 
Untersätzen gerne gesehen.

Offene Treffen finden immer sonntags ab 18 Uhr statt.
Ort: Vereinshaus, Am Bennecken 4, Sennewitz
Neugierig geworden?
Kontakt über Mike Fuhrmeister (0173/5751682)

Foto: Michael Schneider (Stellv. Vors.)

Foto: Mike Fuhrmeister (Vorstandsvorsitzender)

 

Achtung: Neues Angebot im KulturContainer Sennewitz! 
 

Zukünftig soll es einmal im Monat die Möglichkeit geben, im KulturContainer 

zusammenzukommen und gemeinsam zu basteln, zu malen, Sport und Spiel zu 

treiben, Gesellschaftsspiele zu spielen und vieles mehr. 

 

Wir laden euch zum ersten Treffen am    06.06.2024   in der Zeit  

von 16:30 bis 17:30 Uhr ein. 

 

Mitzubringen sind gute Laune und viele Ideen. Eine Versorgung mit Getränken und 

Speisen kann nicht gewährleistet werden. 

 

Wir freuen uns auf euch! 
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Aktuelles vom 
1. SV Sennewitz e.V.
Der Verein vom Tonloch fiebert 
dem Pokalfinale im Saalekreispokal entgegen 
5 Jahre nach der knappen 4:5 Niederlage gegen Leuna hat die 
1. Mannschaft erneut das Endspiel erreicht! Gegner diesmal 
die LSG Lieskau.
Das kürzlich stattgefundene Punktspiel der Landesklasse 6 
(3:3) fand auf absoluter Augenhöhe statt. Insofern ist Span-
nung im Stadtstadion in Merseburg am 1.5. um 15.00 Uhr 
garantiert. Wir wünschen der Thiele-Elf viel Erfolg.

II. Mannschaft hält Abstand zu den Abstiegsplätzen 

Zuletzt teilte man sich mit den Kellerkindern aus Zscherben 
und Dornstedt die Punkte. Stattliche 13 Punkte beträgt das 
Polster auf den ersten Abstiegsplatz.  
Für den Rest der Saison heißt es im Training weiterhin Gas zu 
geben und den ein oder anderen weiteren Sieg im Verlauf der 
Rückrunde einzufahren.
Für das Sponsoring neuer Trainingsbälle möchte sich das 
Team recht herzlich bei der THEO TOURS REISEAGENTUR 
C. PRESCHE bedanken. 

  

 

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Teicha
Nach dem Frühjahrsputz ist vor dem Gartenputz
Bei gemeinsamen Frühjahrsputz-/Müllsammelaktionen in den 
Ortsteilen wurde in den letzten Wochen richtig rangeklotzt und 
viel geschafft. Da haben viele ihre eigene Gartenarbeit erstmal 
hinten angestellt, um gemeinsam auf öffentlichen Plätzen was 
zu wuppen – herzlichen Dank! Ohne all die Fleißigen Hände 
wäre Vieles nicht zu stemmen. Vielen, vielen Dank. Nur gemein-
sam können wir weiterhin etwas bewegen.

Ortsbürgermeister von Teicha zu Gast beim
Erfahrungsaustausch mit dem Bundespräsidenten 
Auf Einladung von Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier 
und der Körber-Stiftung reiste Steffen Schulze, Ortsbürgermei-
ster von Teicha, Mitte April für zwei Tage nach Berlin. Gemeinsam 
mit 70 weiteren ehrenamtlichen Bürgermeisterinnen und Bürger-
meistern aus ganz Deutschland nahm er an der Veranstaltung  
„Demokratie beginnt vor Ort“ teil. Das Treffen stellt das ehren-
amtliche Engagement in den Mittelpunkt und würdigt den Einsatz 
der Kommunalpolitikerinnen und -politiker für die Demokratie. Der 
Ortsbürgermeister nutzte die Chance um Klartext zu reden, z.B. 
wo es überall klemmt im ländlichen Raum. Gerade  beim Thema 
Strukturwandel, Erweiterung von Befugnissen der ehrenamtlichen 
Aktiven um Verwaltungen zu entlasten und natürlich der Kinder- 
und Jugendarbeit ist bekanntlich viel Luft nach oben. Insgesamt 
konnte er 9 realistische Handlungsempfehlungen einreichen. Nach 
vielen Worten sind natürlich jetzt Taten gefragt.

6x Dankeschön des Monats an:
•	 Vielen lieben Dank an Familie Geier für Reinigung
	 hoher Weg/Friedhofsmauer. Tolle Aktion!
•	 an die Firma Hoenow für die Baumstämme zur Beetanlegung
•	 sowie an die Klimaschützerin Anna Bartels für ihren
	 nimmermüden Einsatz bei der enormen Müllbeseitigung
•	 ein ganz großes DANKESCHÖN an Marcel Weirauch für die
	 Pflege von allen Bänken und Sitzbauden in der Ortschaft

•	 an Andrea und Scott Günther für ihren Einsatz am Kirchberg
•	 an alle fleißigen Eltern und Erzieherinnen der KITA Teicha für
	 die 2 Aktionstage mit glänzenden Ergebnissen + Gartenprojekt

Jetzt heißt es erst einmal das schöne Wetter genießen 
und die sonnigen Tage im Wonnemonat Mai.

Euer Team vom Ortschaftsrat Teicha

® Steffen Schulze
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Großer Dank an dieser Stelle auch an Herrn Schulze, unseren 
Ortsbürgermeister, dieser hat die Kosten dafür übernommen. 
Wir hoffen, dass es möglich sein wird, zukünftig in jeder Vor-
schulgruppe unseren Kindern „Erste Hilfe für Kinder“ anbieten 
zu können.

Foto: Fr. Juwien

Dann bis zum nächsten Mal und liebe Grüße vom 
Erzieherteam vom Knirpsenland

Vogelwanderung Teicha
Der Frühling hat schon vor geraumer Zeit Einzug gehalten, 
und das sogar mit frühsommerlichem Anstrich. So wollen wir 
auch in diesem Jahr nicht versäumen, die Vogelwelt unserer 
näheren Umgebung zu erkunden. 
Dazu lädt der Heimatverein Teicha alle Interessenten 

am Sonnabend, dem 11. Mai 2024 um 7.30 Uhr
in Teicha, am Teichaer Mühlberg/Ecke 

Petersberger Landstraße (Bahnübergang)
herzlich ein.
Da die Bäume bereits durchgängig belaubt sind, ist es mitunter 
nicht ganz einfach, insbesondere die kleineren Arten im Geäst 
der Bäume zu entdecken. Zum Glück lassen sich viele anhand 
ihrer Stimme aber gut erkennen. 
Dazu zählt auch der Bluthänfling (s. Foto), einer der kleineren 
Finkenvögel. Er ist zwar auch in unserem unmittelbaren Wohn-
umfeld nicht selten, tritt jedoch als Brutvogel nirgends in großer 
Zahl in Erscheinung. Zum Ausgang des letzten Winters konnte 
man östlich von Räthern größere Trupps von bis zu 100 Vögeln 
beobachten, die in den hohen Pappeln rasteten. Vielleicht 
versuchen einige von ihnen, nun in unserer Nähe zu brüten. 
Entsprechende Nahrung, vor allem Wildsämereien, und dichte 
Wacholderbüsche, in denen sie gern ihre Nester anlegen, sind 

Kindergarten „Knirpsenland“ in Teicha
Es rappelt im Karton…
…oder aber in der Rabenkiste. Ende März besuchte uns das 
Puppentheater Rabenkiste mit seinem Kasperl. Dieses hatte 
auch dieses Jahr eine bunte Geschichte mitgebracht und reiste 
mit den Kindern um die Welt. Ein Spaß für Groß und Klein!
Während der lustige Kasperl die Kinder zum Lachen brachte, 
versteckte das Osterhäschen die bunten Eier im großen Gar-
ten! Und das Osterhäschen kam nicht allein… es hatte einen 
fleißigen Helfer, wie sich herausstellte. Den Helfer konnten wir 
haschen, das echte Häschen war einfach zu schnell für uns!
Und viel zu schnell war auch der schöne Osterspaß vorbei, 
doch so es sei, Kinder mussten nicht lange warten…besuchte 
das Häschen sie bald im heimischen Garten!

Foto: Fr. Juwien

Ehrenamtlich!
Etwas Schönes hat sich in unseren Kitaalltag eingeschlichen…
einmal im Monat besucht uns nun Frau Uhlenhaut aus Teicha, 
um den Kindergartenkindern liebevoll ausgesuchte Bücher 
und Geschichten vorzulesen. Zum letzten Besuch brachte 
sie nicht nur eine Geschichte vom Maulwurf mit…welch eine 
leckere Überraschung: sogar einen Maulwurfkuchen hatte sie 
gebacken! Liebe Frau Uhlenhaut, danke, dass es Sie gibt! Wir 
freuen uns auf Ihre nächste Vorlesestunde!

Helden wie Du
Am 9. April gab es bei uns eine kleine Premiere. Unsere  
Großen nahmen erfolgreich Teil an der Heldenausbildung! 
Frau Marquardt aus Teicha führte die Ausbildung „Erste Hilfe 
für Kinder“ mit unseren Kindern durch.
Viel neues Wissen, Handgriffe und Tipps gab es bei der  
Heldenausbildung…die Kinder lernten Pflasterkleben, stabile 
Seitenlage, horchten sich gegenseitig mit dem Stethoskop ab. 
Eine Eselsbrücke für die 112 lernten sie kennen…was machen 
Viren auf unseren Händen…warum nehme ich kein Getränk 
oder Essen von Fremden…und so vieles mehr!
Vielen Dank Frau Marquardt, es hat allen Teilnehmern viel 
Spaß gemacht und es ist so wahnsinnig wichtig, dass auch 
die Jüngsten bereits Kenntnisse der Ersten Hilfe haben! Eine 
super Bereicherung!
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stehen somit im FINALE um den WOSZ FAN SHOP KREIS-
POKAL. 

F-I-N-A-L-E Berlin, Berl... ach nee Merseburg, Merseburg, wir 
fahren nach Merseburg! 

Papiersammelaktion 
Leider ist der Papierpreis aktuell so drastisch gesunken, dass 
der Aufwand der Papiersammelaktion in keinem Verhältnis 
mehr zum Nutzen steht, sodass wir schweren Herzens vor-
erst keine weitere Wochenendaktion starten werden. Den-
noch würden wir uns natürlich sehr freuen, wenn ihr uns auch  
weiterhin mit Papierspenden unterstützt. Jeder darf und 
soll gerne zu den Trainingszeiten oder den Heimspielen auf 
dem Sportplatz vorbeischauen und sein Papier bei uns ab-
geben. Übrigens backen die Mamas zu den Heimspielen für 
Spieler und Fans auch immer mal wieder leckeren Kuchen –  
Zuschauen lohnt sich also.
Heimspiele
Mittwoch 08.05.2024 – Anpfiff: 18:00 Uhr – SG Spergau
Sonntag 12.05.2024 – Anpfiff: 12:00 Uhr – SV Eintracht
     Gröbers e. V.
Freitag 31.05.2024 – Anpfiff: 18:00 Uhr – SV 1916 Beuna

TRAK-TOOOOOORRR!!! TRAK-TOOOOORRR!!!
TEICHA VOR.
https://www.sv-traktor-teicha.de 
Facebookseite: https://www.facebook.com/svtraktorteicha/
SV Traktor Teicha e. V. / Abteilung Fußball

Was?       Wann?      Wo?     In Teicha
Noch ist es ein Frühlingskonzert, der Sommer beginnt erst in 
gut einer Woche, aber wir wollen ihn wie gewohnt mit Liedern 
verabschieden. Diesmal nicht mit Lyrik und Operettentönen, 
sondern frech und eingängig, mit Liedern, die Dank Claire 
Waldoff zu Gassenhauern geworden sind.
Eine Rezension der MZ fasst dieses wunderbar zusammen:
„Revolverschnauze“
Der Claire-Waldoff-Abend
Claire Waldoff:
Sie war eigentlich die erste „RocknRollerin“ 
und der „Stern von Berlin“.
Sie lebte schnell, laut und intensiv, 
niemand grölte so empfindsam wie sie.
Sie nahm weder Rücksicht auf die 
Wünsche der Herrschenden noch auf 

in vielen größeren Gärten vorhanden. Hoffen wir, auch diesen 
schmucken Vogel auf unserer Exkursion im Mai beobachten 
zu können.
Hans-Jürgen Döhle
Heimatverein Teicha e. V.

Bluthänflings-Paar in Teicha. 
Foto: H.-J. Döhle 

SV Traktor Teicha e. V. / 
Abteilung Fußball
Neuigkeiten zur Meisterrunde der C-Jugend
Als Staffelsieger (1. Kreisklasse, Staffel 3) sind
wir nun schon mittendrin in der Meisterrunde. Ab jetzt ist 
jedes Spiel einfach unglaublich spannend und knapp, denn 
alle Mannschaften haben in ihren jeweiligen Staffeln zum Teil 
deutliche Erfolge erzielen können. Im Spiel gegen Spergau 
konnten wir uns zwar durchsetzen, aber leider hat sich Mika 
so verletzt, dass er für den Rest der Saison ausfällt. Dass Mika 
fehlt, merken wir tatsächlich in jedem Spiel und wünschen ihm 
nochmal von Herzen auch hier gute Besserung. 
Im Spiel gegen Merseburg 99 mussten wir dann die erste 
Niederlage der Saison hinnehmen. Schade – denn auch die-
ses Spiel war knapp und hätte durchaus auch anders enden 
können, wie sich dann im Pokalhalbfinale zeigte. In einer hitzig 
geführten Partie gewannen wir am Ostermontag durch einen 
sicher verwandelten Elfmeter in der Nachspielzeit mit 2:1 und 

 
AM 

04.05.2024 
Vor dem Tor des Gemeindezentrums 

der Kirchengemeinde 

von 10 Uhr bis 12 Uhr 
Sie haben Tomatenpflanzen, 
Gurkenpflanzen, Zucchinipflanzen oder 
andere Gemüsepflanzen übrig? Dann ist der 
Tauschmarkt genau richtig, bringen Sie es 
vorbei. Gerne auch Gehölze, Sträucher, 
Blumen des Gartens, Kräuter u.v.m.  
 

Ihr Bibelgartenteam 
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geltende Konventionen. Sie war emanzipiert, lange bevor es 
das Wort gab.

Die Sängerin und Schauspielerin Katrin Schinköth-Haase gibt 
die Waldoff sehr modern - rotzig, warmherzig und stark - mit 
einer beeindruckenden Stimme.

Mitteldeutsche Zeitung:
„Wie sie da so steht in weitem 
Männerhemd, mit rotem Schlips und 
flammendem Haar wirkt sie schon 
rein äußerlich wie eine Reinkarnation 
der einstigen Kabarettkönigin.“
„Katrin Schinköth-Haase ist der 
legendären Berliner Kabarettistin und 
Chansonnette ebenbürtig“

Am Sonntag, den 9. Juni um 15:30 Uhr erleben wir 
Kathrin Schinköth-Haase als „Revolverschnauze“ Claire Waldoff
in der Begleitung von Alexander Goldenberg bei schönem 
Wetter auf der Terrasse des Gasthauses Teicha, Dorfplatz 2
Die Schlechtwettervariante ist der Saal.
Ab 14:30 Uhr servieren Frau Weise und ihr Team – das  
übrigens Verstärkung sucht!! – ihre wunderbaren Kuchen- 
kreationen und Kaffee.
Karten für 12 € können telefonisch über 01520 4434641  
bestellt werden (Bei Mailbox bitte den Namen hinterlassen). 
Wir freuen uns über alle Gäste, die uns vor oder nach der Wahl 
besuchen!!
Andrea Uhlenhaut
Siedlergemeinschaft Petersberg

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Wallwitz

Hast du Lust die Kinder unserer Gemeinde fit zu 
machen und ihnen positive Werte zu vermitteln?
Wir suchen für die kommende Saison Unterstützer / Betreuer 
/ Ausbilder / Trainer für unsere Kindermannschaften der G-, F- 
und E-Junioren, also unterhalb des 11. Lebensjahres. 
Motivation und Ehrgeiz die Kinder zu trainieren und weiterzu-
entwickeln sind schon alle Voraussetzungen, die du brauchst. 
Eine Lizenz ist von Vorteil, aber keine Bedingung. Der Verein 
unterstützt auch gern die Lizenzausbildung und übernimmt die 
Kosten.
Wir bieten neben einem Platz in der ersten Reihe:
• engagierte Mannschaften, die Spaß am Fußball haben 
 in allen Altersgruppen,
• eine altersgerechte Kinder- und Jugendausbildung, 
 ohne Leistungs- und Ergebnisdruck,
• direkte Schnittstellen zu den Verbänden auf Kreis- und 
 Landesebene
• eine kontinuierliche Entwicklung und Qualifizierung 
 des Nachwuchsfußballs
• sehr gute Kommunikation und Einbindung zwischen 
 den ehrenamtlichen Trainern
• die unmittelbare Berücksichtigung eigener Ideen zur 
 Vereinsentwicklung
• die Kostenübernahme bei der Traineraus- und 
 -fortbildung

hätte, wäre, würde, könnte / 
! Einfach machen !
Durch eine konsequente und intensive Nachwuchsarbeit und 
Kooperationen mit anderen Vereinen ist ein Nachrücken von 
Spielerpotentialen dauerhaft gesichert.
Du hast Interesse und möchtest die einzigartige familiäre 
Atmosphäre des SV Blau-Weiß 90 Wallwitz e.V. kennenler-
nen? Dann komm einfach mal zum Training vorbei oder melde 
dich bei unserem Abteilungsleiter Fußball, Michael Bodamer, 
Telefon: 0171 4185997 bzw. per E-Mail unter 
sv-blau-weiss-90-wallwitz@gmx.de
---------------------------------------------------------------------------------
Gesundheitsschulung zum Umgang mit 
Lebensmitteln
Am 11. April 2024 fand eine Schulung durch das Gesund-
heitsamt zum Erwerb eines Gesundheitszeugnisses statt.  
Dieses Zeugnis braucht jeder, der mit Lebensmitteln zu tun hat 
(auch nur Transport) und diese zum Verzehr an andere abgibt. 
Frauen und Männer aus unterschiedlichen Vereinen, aus den 
Feuerwehren, aber auch Privatpersonen hatten sich ange-
meldet und sind nun für diesen Verantwortungsbereich quali-
fiziert. Leider konnten wir auch dieses Mal die Nachfrage nicht  
decken und mussten, einige Anmeldungen auf den nächsten 
Termin vertrösten. Wir melden uns sobald dieser feststeht.
----------------------------------------------------------------------------------

SV Blau-Weiß 90 Wallwitz e.V. 

Unsere Heimspiele im Mai 2024 
 
Sa, 04.05.2024 | 15:00 Uhr I Herren | Kreisoberliga 
SV Blau-Weiß 90 Wallwitz     :    VSG Oppin 
 
So, 05.05.2024 | 10:00 Uhr | C-Junioren | 1.Kreisklasse 
JSG Nördlicher Saalekreis     :    TSV Leuna 1919 
 
So, 05.05.2024 | 14:00 Uhr | Herren | 1.Kreisklasse 
SV Blau-Weiß 90 Wallwitz II   :   SG Dölbau 90 e.V. II. 
 
Sa, 11.05.2024 | 09:00 Uhr | F-Junioren | 1.Kreisklasse 
SV Blau-Weiß 90 Wallwitz     :   Nachwuchs FC Landsberg I 
 
Sa, 11.05.2024 | 15:00 Uhr | Herren | Kreisoberliga 
SV Blau-Weiß 90 Wallwitz     :    SG Dölbau 90 e.V. 
 
SO, 12.05.2024 | 10:00 Uhr | E-Junioren | 1.Kreisklasse 
JSG Nördlicher Saalekreis I    :   JSG Günthersdorf/Zöschen 
 
So, 26.05.2024 | 10:30 Uhr | C-Junioren | 1.Kreisklasse 
JSG Nördlicher Saalekreis     :   JSG Günthersdorf/Zöschen. 
 
So, 26.05.2024 | 14:00 Uhr | Herren | 1.Kreisklasse 
SV Blau-Weiß 90 Wallwitz II   :   LSG 1967 Ostrau 2 

Schaut noch mal vorbei und unterstützt die jeweiligen 
Teams „an der Seitenlinie“. 
 

Hast du Lust die Kinder unserer  
Gemeinde fit zu machen und ihnen  
positive Werte zu vermitteln? 
Wir suchen für die kommende Saison Unterstützer / Be-
treuer / Ausbilder / Trainer für unsere Kindermannschaften 
der G-, F- und E-Junioren, also unterhalb des 11. Lebens-
jahres.  

Motivation und Ehrgeiz die Kinder zu trainieren und weiter-
zuentwickeln sind schon alle Voraussetzungen, die du 
brauchst. Eine Lizenz ist von Vorteil, aber keine Bedingung. 
Der Verein unterstützt auch gern die Lizenzausbildung und 
übernimmt die Kosten. 

Wir bieten neben einem Platz in der ersten Reihe: 

 engagierte Mannschaften, die Spaß am Fußball haben in 
allen Altersgruppen, 

 ein altersgerechte Kinder- und Jugendausbildung, ohne 
Leistungs- und Ergebnisdruck, 

 direkte Schnittstellen zu den Verbänden auf Kreis- und 
Landesebene 

 eine kontinuierliche Entwicklung und Qualifizierung des 
Nachwuchsfußballs 

 sehr gute Kommunikation und Einbindung zwischen den 
ehrenamtlichen Trainern 

 die unmittelbare Berücksichtigung eigener Ideen zur Ver-
einsentwicklung 

 die Kostenübernahme bei der Traineraus- und  
-fortbildung 
 

hätte, wäre, würde, könnte /  
! Einfach machen ! 
Durch eine konsequente und intensive Nachwuchsarbeit 
und Kooperationen mit anderen Vereinen ist ein Nachrücken 
von Spielerpotentialen dauerhaft gesichert. 

Du hast Interesse und möchtest die einzigartige familiäre At-
mosphäre des SV Blau-Weiß 90 Wallwitz e.V. kennenler-
nen? Dann komm einfach mal zum Training vorbei oder 
melde dich bei unserem Abteilungsleiter Fußball, Michael 
Bodamer, Telefon: 0171 4185997 bzw. per E-Mail unter  
sv-blau-weiss-90-wallwitz@gmx.de 

Gesundheitsschulung zum Umgang mit  
Lebensmitteln 
Am 11. April 2024 fand eine Schulung durch das Gesund-
heitsamt zum Erwerb eines Gesundheitszeugnisses. Dieses 
Zeugnis brauch jeder, der mit Lebensmitteln zu tun hat 
(auch nur Transport) und diese zum Verzehr an andere ab-
gibt. Frauen und Männer aus unterschiedlichen Vereinen, 
aus den Feuerwehren, aber auch Privatpersonen hatten 
sich angemeldet und sind nun für diesen Verantwortungsbe-
reich qualifiziert. Leider konnten wir auch dieses Mal die 
Nachfrage nicht decken und mussten, einige Anmeldungen 
auf den nächsten Termin vertrösten. Wir melden uns sobald 
dieser feststeht. 

22. Brunnen- und Familienfest 
in Frößnitz 
Zum Männertag haben wir auch in diesem Jahr für das 
Brunnen- und Familienfest in Frößnitz ein buntes Familien-
programm zusammengestellt. Schaut doch auf eurer Vater-
tags-Tour oder im Rahmen eines kleinen Familienausflugs 
mal vorbei und genießt die gemütliche Atmosphäre. 

 
Euer SV Blau-Weiß 90 Wallwitz e.V. 
#SVBWeilWirEtwasBewegen

 

Krabbelgruppe
Petersberg

für Eltern mit Babys und Kleinkindern

Anmeldung & weitere Infos:
huebsch@cvjm-familienarbeit.de

Tel. (0345) 20 26 384

jeden Mittwoch 9.30 - 11.00 Uhr
im Gemeindehaus Teicha

Zum Kirchberg 3
06193 Petersberg OT Teicha

Kosten:
freiwilliger
Beitrag

Das erwartet dich:
thema�sche Impulse,

Spiele, Lieder &
Austausch mit
anderen Eltern

www.cvjm-familienarbeit.de

Leitung:
Annika Hübsch

CVJM Familienarbeit Mitteldeutschland

faz.halle
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22. Brunnen- und Familienfest
in Frößnitz

Zum Männertag haben wir auch in diesem Jahr für das Brun-
nen- und Familienfest in Frößnitz ein buntes Familienprogramm 
zusammengestellt. Schaut doch auf eurer Vatertags-Tour oder 
im Rahmen eines kleinen Familienausflugs mal vorbei und  
genießt die gemütliche Atmosphäre.
Euer SV Blau-Weiß 90 Wallwitz e.V.
#SVBWeilWirEtwasBewegen

KIRCHENNACHRICHTEN
Evangelischer Pfarrbereich Teicha

Mai 2024
Monatsspruch:
„Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient zum Guten. Alles ist 
mir erlaubt, aber nichts soll Macht haben über mich.“  
(1. Korinther 6,12)

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 05.05.  Rogate
 10:00 Uhr GD Merkewitz
 10:00 Uhr GD mit Taufen Gutenberg 

Donnerstag, 09.05. Himmelfahrt
 14:00 Uhr GD + Posaunen Morl

Sonntag, 12.05. Exaudi
 10:00 Uhr GD Teicha

Sonntag, 19.05. Pfingstsonntag
 10:00 Uhr GD Sennewitz
 14:00 Uhr Konfirmations-GD Wettin

Montag, 20.05. Pfingstmontag
 10:30 Uhr GD Petersberg

Sonntag, 26.05. Trinitatis
 10:00 Uhr GD Nauendorf

Sonntag, 02.06. 1.So.n.Trinitatis
 10:00 Uhr GD Merkewitz
 10:00 Uhr GD Gutenberg

KINDER in der KIRCHE
Herzliche EINLADUNG zum KINDERPFARRHAUS, wie immer 
in Teicha im Gemeindezentrum, dienstags ab 16:00 Uhr.
In den Ferien ist kein Kinderpfarrhaus.

KIRCHENENGEL
Es treffen sich junge Familien mit Kindern von
1 Jahr bis zum Vorschulalter im Gemeindezentrum;
immer am zweiten und vierten Donnerstag im Monat
von 15:45 -16:45 Uhr
miteinander singen, spielen, Kreatives gestalten und, und, 
und, …
Wir freuen uns auf weitere Interessierte.

KONFIRMANDEN
Die nächsten Konfirmandentage finden statt am:
- 11. Mai von 10 - 15:00 Uhr in Löbejün, nur 
 Hauptkonfirmanden
- 19. Mai Konfirmationsgottesdienst um 14:00 Uhr in Wettin
Zu dem Konfirmandentag gibt es noch gesondert Einladungen.

Café Plus
„Gemeinsam lacht es sich besser“

mit der Seniorentheatergruppe „Spätlese“
Immer am 2. Mittwoch im Monat ab 14:30 Uhr

Kommen Sie doch auch!
Zum offenen Gemeindezentrum Teicha

Am 08. Mai 2024

MUSIK IM PFARRBEREICH
Posaunenchor im Gemeindehaus in Sennewitz, jeden 
Dienstag um 19:00 Uhr,
Kirchenchor im Gemeindezentrum Teicha, jeden Montag um 
17:45 Uhr. 

KONZERTE
Auch in diesem Jahr laden wir ein zur Orgelreihe „ORGEL-
plus“ mit Konzerten von Mai bis Oktober in der Regel am 
4. Sonntag im Monat um 17:00 Uhr in der St. Mauritius Kirche 
in Teicha. 
Am 26. Mai. Wir eröffnen die Orgelreihe mit „Orgel plus  
Gesang und Trompete“. Es musizieren Frau Anett Männchen 
an der Trompete, an den Tasten Frau Gerlind Ullrich und Frau 
Katharina Lange sowie Gesang Frau Elisabeth Baumgarten.

Konzert in der Chorturmkirche Sylbitz
Der Verein „Chorturmkirche Sylbitz e. V.“ lädt am 26. Mai 2024 
um 15:30 Uhr zum „Orgelkonzert mit Flöten“ in die Kirche ein. 
Es musizieren Tim Dietrich Meyer an der Orgel und Christiane 
Rost an den Flöten.
Zu allen Konzerten ist der Eintritt frei.

Jubiläumskonfirmation 2024
Der Termin für die Jubiläumskonfirmation ist der 29. Septem-
ber 2024 um 14 Uhr, gemeinsam mit dem Erntedankgottes-
dienst in der Kirche Teicha. Im Anschluss gibt es im Gemeinde-
zentrum Teicha eine gemeinsame Kaffeetafel.
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Weitere Interessierte können sich melden unter der Telefon-
nummer 034606-20333 oder eine Mail senden an 

Ev.PfarramtTeicha@t-online.de
oder ganz klassisch einen Brief per Post an: Evangelische 
Pfarramt Teicha, OT Teicha, Dorfplatz 19, 06193 Petersberg.
Sprechzeiten: im Pfarrhaus Teicha: Dienstag 17:30-18:30 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung
Telefonisch bin ich unter 034606 – 20333 zu erreichen.
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Dienstag 13:00-17:30 Uhr und 
Donnerstag 08:00-12:00 Uhr
Es grüßt Sie und wünscht eine gesegnete Zeit, 

Ihr David Joram, Gemeindepädagoge und Pfarrer

Gottesdienste in der Stiftskirche St. Petrus
Festgottesdienst an Himmelfahrt 9. Mai, 14.00 Uhr
25 Jahre Communität Christusbruderschaft 
im Kloster Petersberg
Predigt Landesbischof Friedrich Kramer

Herzliche Einladung!
Gottesdienst an jedem Sonntag um 10.30 Uhr

Die Schwestern und Brüder vom Kloster Petersberg
grüßen Sie herzlich.

Kirchennachrichten für das Ev. Kirchspiel Ostrau 
(mit Ostrau, Mösthinsdorf, Kütten und Drobitz)
sowie
Kirchennachrichten für die Ev. Kirchengemeinde 
Krosigk (mit Krosigk und Kaltenmark)

GOTTESDIENST für alle Gemeinden
Himmelfahrt, 9. Mai 2024, 14 Uhr Petersberg
Festgottesdienst aus Anlass von 25 Jahren Dienst der  
Schwestern und Brüder der Christusbruderschaft auf dem  
Petersberg mit Landesbischof Friedrich Kramer mit  
anschließendem Kaffeetrinken. Einladung an alle!

Pfingstsonntag, 19. Mai 2024, 14 Uhr Wettin
Konfirmationsgottesdienst für die Pfarrbereiche Wettin, Teicha 
und Ostrau

Pfingstmontag, 20. Mai 2024, 10 Uhr Krosigk
Ökumenischer Gottesdienst in Krosigk an der Bockwindmühle 
mit den Gutenberger Posaunenbläsern

Sonntag, 26. Mai 2024, 10 Uhr Ostrau
Gottesdienst mit Diamantener Konfirmation
Einladung an alle!

KINDER
Die Einladungen kommen diesmal mit der Post.

KONFIRMANDENFAHRT
Sonnabend, 11. Mai 2024, 10 Uhr bis 15 Uhr in Wettin

FRAUENHILFE
Mittwoch, 22. Mai 2024, 15 Uhr im Pfarrhaus in Ostrau.

GEMEINDEFEST
Für alle Gemeinden im Pfarrbereich Ostrau findet unser 
diesjähriges Gemeindefest am Sonntag, 9. Juni 2024 statt. 
Beginn ist um 14 Uhr mit einem Familiengottesdienst und  
anschließendem Kaffee und Kuchen sowie Spiele für die  
Kinder. Um 16 Uhr wird der Mösthinsdorfer Heimatchor ein 
Konzert geben. Danach gibt es einen gemütlichen Ausklang mit 
Leckerem vom Grill.

BENEFIZKONZERT
Der Mösthinsdorfer Heimatchor unter Leitung von Jaqueline 
Twieg ist so großzügig und wird das Konzert zum Gemeinde-
fest (Sonntag, 9. Juni 2024, 16 Uhr Kirche Ostrau) als Benefiz-
konzert durchführen. Die Sängerinnen und Sänger verzichten 
auf eine Gage und bitten stattdessen die Zuhörerinnen und 
Zuhörer dieses Konzertes um Spenden für die Reparatur der  
3 Glockenaufhängungen in unserer Kirche in Ostrau.
Zur Zeit müssen unsere Glocken schweigen, weil an den 
eisernen Aufhängungen Risse aufgetreten sind. Diese alten 
Aufhängungen müssen durch neuere Holzjoche ersetzt  
werden.
**********************************************************************
Evangelisches Pfarramt Ostrau, Pfarrer Christoph Schulz,
K.-Marx-Str. 89, 06193 Petersberg, OT Ostrau |
Tel. 034600/20284

Katholische Gemeinden „St. Josef“ Löbejün, 
„St. Petrus“ Wettin und „St. Michael“ Ostrau

 6. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 05.05. 09.00 Uhr Heilige Messe in Wettin 
 09.00 Uhr Wortgottesfeier in Ostrau

 Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 09.05. 09.00 Uhr Heilige Messe in Ostrau

 7. Sonntag der Osterzeit
Sonntag,12.05. 09.00 Uhr Wortgottesfeier in Löbejün

 Pfingstsonntag
Sonntag, 19.05. 09.00 Uhr Heilige Messe in Wettin 
 09.00 Uhr Heilige Messe in Ostrau

 Pfingstmontag
Montag, 20.05. 10.00 Uhr Ökumen. Gottesdienst in 
   Krosigk

 Dreifaltigkeitssonntag 
Sonntag, 26.05. 09.00 Uhr Heilige Messe in Löbejün

 9. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 02.06. 09.00 Uhr Heilige Messe in Wettin 
 09.00 Uhr Heilige Messe in Ostrau

Der Mai ist dieses Jahr prall von Festen: Am 9. Mai Christi 
Himmelfahrt, 10 Tage später das Pfingstfest und zum Monats-
ende am 30. Mai Fronleichnam. Die Vielzahl der Feste tut uns 
gut. Sie sind jedes Mal eine Gelegenheit, inne zu halten, zur 
Ruhe zu kommen und erneut Kraft für den Alltag zu schöp-
fen. Zugleich auch eine Möglichkeit, den eigenen Glauben zu 
vertiefen und wieder einmal Ausschau zu halten nach Gott im 
Himmel und auf Erden bei den Menschen. 

Viel Freude beim Entdecken Ihrer Möglichkeiten 
wünscht Ihnen Pfr. Joh. Werner.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN 
FÜR DEN PFARRBEREICH HOHENTHURM:
BRACHSTEDT, BRASCHWITZ, HOHENTHURM, 
MASCHWITZ, NIEMBERG, OPPIN, PEIßEN, PLÖßNITZ 
UND ZWEBENDORF

Evangelisches Pfarramt Hohenthurm, Von-Wuthenau-Platz  5, 
06188 Landsberg OT Hohenthurm, 
Telefon und Fax: (034602) 50 111, mobil: 01602680124, 
E-Mail: johannes.thon@pfarramt-hohenthurm.de; 
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Gemeindepädagogin Adelheid Ebel, E-Mail: a.ebel@posteo.
de, Telefon: 0345 22604634  oder  0177 5438333

SPRECHSTUNDEN VON PFARRER THON
Hohenthurm: jeden Dienstag, 11 – 13 Uhr im Pfarramt (oder 
nach Vereinbarung)
BÜROZEITEN IM PFARRAMT HOHENTHURM
Dienstag 10 - 13 Uhr       Donnerstag      13 - 16 Uhr
KIRCHENMUSIK IM PFARRBEREICH HOHENTHURM 
Für die kirchenmusikalische Gestaltung von Taufen, Trauun-
gen, kirchlichen Feiern zu Jubiläen und Trauerfeiern ansprech-
bar sind:
Frau Kathrin Hauser, Oppin  Tel.: (034604) 21843
Herr Hans-Martin Uhle, Oppin  Tel.: (034604) 20569
Herr Wolfram Föhse, Brachstedt Tel.: 017656795839
Wünschen Sie außer der Orgel noch eine(n) weitere(n)  
Musiker(in), dann fragen Sie danach den Organisten Ihrer 
Wahl.

BESONDERES
Freiluft-Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt

Do, 9.5.2024, 10 Uhr, Burgstetten 
(bei Regen in der Kirche Niemberg)

Fahrrad-Pilger-Tag, „Stempel sammeln 
von Kirche zu Kirche“
Sonntag, 2. Juni 2024, 

Start um 9:00 Uhr in Hohenthurm, weitere Infos über die 
Homepage, die Aushänge oder im Pfarramt

Ökumenischer Abend-Gottesdienst
in Hohenthurm

Freitag 14.06.2024, 18 Uhr,
Martin-Luther-Kirche

Abend-Psalm in Hohenthurm
Jeden Dienstag 18 Uhr Kirche Hohenthurm

GOTTESDIENSTE
Donnerstag  09.05.2024 Christi Himmelfahrt
Burgstetten 10.00 Uhr, Freiluft-Gottesdienst
Sonntag, 19.05.2024 
Zwebendorf 10.00 Uhr Kirche 
Peißen  10.00 Uhr  Kirche
Hohenthurm 10.00 Uhr  Kirche
Niemberg 13.00 Uhr  Kirche Konfirmation
Montag, 20.05.2024
Maschwitz 10.30 Uhr  Kirche 
Braschwitz 10.30 Uhr  Kirche
Sonntag, 09.06.2024 
Plößnitz  10.30 Uhr  Kirche 
Brachstedt 10.30 Uhr  Kirche
Zwebendorf 10.30 Uhr  Kirche
Niemberg 14.00 Uhr Kirche 
Sonntag, 16.06.2024 
Maschwitz 09.00 Uhr  Kirche 
Peißen  10.30 Uhr  Kirche

SENIORENKREISE/GEMEINDENACHMITTAGE 
(JEWEILS 14.30 UHR)
Hohenthurm:  21.05. 
Zwebendorf:   29.05. (!)
Oppin   28.05.
Peißen:   22.05.
Brachstedt:  31.05. 

KINDERKIRCHE
Donnerstags, 16-17.30 Uhr. 
Infos über Gemeindepädagogin Adelheid Ebel.
 
WEITERE TERMINE ODER TERMINÄNDERUNGEN werden 
gegebenenfalls über Aushänge in den Schaukästen und im 
Internet unter www.pfarramt-hohenthurm.de bekannt gege-
ben. 

 

 

 

 

Beratungsangebot
und Hilfe bei Anträgen

Wir bieten Euch eine kostenlose Beratung an und helfen Euch 
u.a. einen Pflegegrad, medizinische Hilfsmittel oder die Schwer-
behinderung zu beantragen. Wir haben ein umfangreiches  
Wissen und Erfahrung von über zehn Jahren Beratung, was wir 
Euch gern zur Verfügung stellen wollen.

Unser Beratungsspektrum umfasst u.a.:
•	 Schwerbehindertenrecht und Schwerbehindertenausweis, 
•	 Medizinische Hilfsmittel der KK, Physio- und Ergotherapie,
	 Fahrtkostenerstattung zu ambulanten Arztterminen, 
•	 Pflegegrad und pflegeunterstützende Leistungen,
	 Sach- und Geldleistungen
•	 Unterstützung und Teilhabe von Menschen 
	 mit Behinderung, 
•	 Persönliche Assistenz, Schulbegleiter,
	 integrative Bildungsmöglichkeiten uvm.

Termine ab sofort bitte nach
telefonischer Vereinbarung unter:

( 0345/78235640.

Annett Melzer und Ulf Karge

Jetzt spenden: 
www.weisser-ring.de

Damit Opfer 
nicht hil� os 
bleiben.

Helfen auch Sie!

3.200 Ehrenamtliche
Pro� s im Einsatz


